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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.
Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Das Standesamt ist voraussichtlich bis 5. Juli geschlossen. Bei
dringenden Notfällen kann man sich an die Telefonzentrale
wenden, 07641 / 5806-0.

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
hat das Jahresprogramm 2020 zum Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben.
Das ELR: Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Ziel des Jahres-
programms 2020 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen.
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte? Im Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Erhaltung
und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierun-
gen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neu-
bauten in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent-
flechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuord-
nung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Für
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird et-
wa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel im Jahres-
programm 2020 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Siche-
rung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser,
Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetrie-
be.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte
unterstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen
im Ortskern beitragen.
Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren Un-
ternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruk-
tur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen
Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig.
Antragsverfahren: Anträge auf Aufnahme in das Förder-
programm können ausschließlich über bzw. von den Städ-
ten/Gemeinden gestellt und weitergeleitet werden. Das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ent-
scheidet im Frühjahr 2020 über die Aufnahme in das ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den Projekten
bis spätestens 4. September 2019 bei der Gemeinde vorlie-
gen.
Wer ein Projekt plant, für das eine Förderung in Frage kom-
men könnte, der wende sich bitte an Frau Schneider, Telefon
07641 / 5806-60, E-Mail: maschneider@teningen.de, um die
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Weitere Informationen unter https://mlr.baden-wuerttem-
berg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerde-
rung/elr/.
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) 2020

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de,
Tel.: 0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
Die nächste Sprechstunde ist am 4. Juli in
der Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, in
Teningen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärzt-
licher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700oderdocdirekt.de. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 6.7.
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183 Wald-
kirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110, Fax
07681 / 4339.
Sonntag, 7.7.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstr. 27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und
Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädigte:
Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuerwehr-
leitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12 Uhr
– Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmeldung
nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst

Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline Mieß-
mer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes beglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen. Der
Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Emmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike. brau-
er@caritas-emmendingen.de oder Tel. 07641/
5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
KreisseniorenratdesLandkreisEmmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-
36 auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter Re-
bay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Gelber Sack: Freitag, 5.7.: alle Ortsteile
Graue Tonne: Freitag, 5.7.: alle Ortsteile
Papier- und Lumpensammlung:
Samstag, 6.7., Teningen, Heimbach
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma

ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2019 an folgenden Terminen möglich:
12./13. Juli, 9./10. August, 13./14. September, 11./12. Oktober,
8./9. November, 13./14. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.
Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünfte er-
teilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: philipp
@teningen.de.

Diesen Donnerstag steht wieder Kinderkino auf dem Pro-
gramm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro aus-
gewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wur-
denunddadurchbesondersgut fürKinder imGrundschulalter
geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie aber auch
Abenteuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informa-
tionen zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzuse-
henaufwww.teningen.de.DieseWochezeigtdasKinder-und
Jugendbüro den Film „Die Pfefferkörner und der Fluch des
schwarzen Königs“. Das Kinoabenteuer zur preisgekrönten
Jugend-TV-Serie "Die Pfefferkörner", die seit 1999 in der ARD
und im KIKA läuft.
Die Klassenfahrt mit Lehrer Martin Schulze führt die Pfeffer-
körner zum Gruber Hof in den Bergen Südtirols. Mia freut sich
riesig auf ihren guten Freund Luca, der dort wohnt. Doch Luca

verhält sich eigenartig, denn es geschehen geheimnisvolle
Dinge auf dem Berghof und die Kinder stoßen auf gruselige
Berggeister und mystische Zeichen. Der neue Mitschüler Jo-
hannes kommt Mia und ihren Freunden zu Hilfe und als un-
schlagbares Team, finden sie heraus, wer hinter diesen Ereig-
nissen steckt. Die Spur führt zurück nach Hamburg und die
Pfefferkörner begeben sich auf eine riskante Mission …
Spielfilm, 95 Minuten, Farbe
BJF-Empfehlung: ab 8 Jahren
Eintritt 1 Euro
Diesen Donnerstag, 4. Juli, ab 16 Uhr im JuZe Teningen,
Wiedlemattenweg 6.

AmFreitagwirdesparadiesisch.Anlässlichder„ProjektParty“
am 20. Juli 2019 soll das JuZe in sommerlichem Glanz erstrah-
len.VielleichtkönneneinpaarParadiesvögeleinenHauchvon
Urlaub und Karibik in das JuZe bringen?! Die Bastelwerkstatt
findet am Freitag, 5. Juli, 14.30 bis 16.00 Uhr im JuZe Te-
ningen, Wiedlemattenweg 6 statt.

Projekt Party – Volume I – Summer, Colours, Music
In diesem Jahr gibt es zum ersten Mal ein Großprojekt, das aus
einembereitsbestehendenProjektentstandenistundnunbe-
reits im Laufe der Planungen viele weitere Kleinprojekte initi-
iert hat. Man darf gespannt sein auf die „Projekt Party – Volu-
me I – Summer, Colours, Music“ des Kinder- und Jugendbüros
und der Mädchengruppe „Projekt 2000“.
Diese Party ist nicht einfach nur eine Party, sondern sie ist ein
Projekt. Gemeinsam wirken viele unterschiedliche Akteurin-
nen und Akteure an der Party mit und planen und gestalten
bereits seit Monaten. So unterstützen beispielsweise auch die
beidenweiterführendenTeningerSchulendasKinder-undJu-
gendbüro sowie der Jugendtreff Teningen e. V. und der Ju-
gendclub Heimbach e. V..
Die Party steht allen offen und es sind keine Altersgrenzen ge-
setzt. Eins sei vorweg schon einmal verraten: Es wird bunt und
sommerlich. Als Highlight des Abends veranstaltet die Mäd-
chengruppe „Projekt 2000“ eine eigene Modenschau für die
bereits seit Monaten geprobt wird. Außerdem werden „2Infi-
nitys“ und die Tanzgruppe „Joukko“ auf der Bühne stehen

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm: „Pfefferkörner“
und Paradiesvögel

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Was ging? Was geht?
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und es darf das Tanzbein zu den Sounds des DJs geschwungen
werden. Zur Abkühlung kann zum Beispiel ein leckerer Cock-
tail an der Cocktailbar geschlürft werden. Der Spaß steht an
diesemAbendauf jedenFall imMittelpunkt.Weitersagenund
nicht alleine kommen!
Wann? – Am Samstag, den 20. Juli 2019, 18.00 bis 22.00
Uhr
Wo? – Im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6
Eintritt frei!

Renovierung im JuZe Teningen
Auch wenn das JuZe Teningen in den Pfingstferien geschlos-
sen war und auch kein Kinderprogramm stattgefunden hat,
ging hier so einiges in den letzten Wochen. Der Jugendtreff
Teningen war fleißig und hat renoviert. Das JuZe verwandelte
sich für kurze Zeit in eine Großbaustelle. Es wurden Tapeten
von der Wand geholt, Löcher gestopft sowie Wände geschlif-
fen und anschließend gestrichen. Nun erstrahlt alles in neuem
Weiß. Ein weiteres Projekt, welches aus der oben genannten
„Projekt Party“ entstanden ist.

Jugendhearing in Köndringen
Am vergangen Mittwoch hat, trotz der großen Hitze, das Ju-
gendhearing im Jugendkeller Köndringen stattgefunden. Es
haben sich erfreulicherweise doch einige Jugendliche gefun-
den, die trotz Schwimmbadwetters am Jugendhearing teilge-
nommen haben. Im angenehm kühlen Keller gab es zunächst
ein Eis als kleine Motivationsspritze. Anschließend kamen die
Jugendlichen in lockerer Atmosphäre mit Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker ins Gespräch. Neben Themen rund
um den Jugendkeller waren Tempo 30 und die sozialen Medi-
en Gegenstand der Unterhaltung. Bürgermeister Hagenacker
erhielt wertvolle Anregungen und Rückmeldungen für die
Vernetzung und die Kommunikation von Inhalten durch die
Jugendlichen.ÜberdienochausstehendenJugendhearings in
Teningen und Nimburg wird an dieser Stelle vorab rechtzeitig
informiert werden.

Teninger Sonntag 2019
AuchdasKinder-undJugendbüro istam21. Juliwie immermit
dem Kinderprogramm beim Teninger Sonntag, zuvor Begeg-
nungsmarkt,vertreten.WährenddieMamisundPapisMittag-
essen oder Kaffee trinken, können sich die Kinder beim KJB
austoben.

Teninger Ferienspaß 2019
Dank der großen Unterstützung durch eine Vielzahl von Ver-
einen, Betrieben und anderen Einrichtungen konnte auch in
diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm für
Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren zusammengestellt
werden.UnterderSchirmherrschaftvonBürgermeisterHeinz-
Rudolf Hagenacker findet wieder einmal eine Vielzahl an
sportlichen, lehrreichen und interessanten Veranstaltungen
in Teningen und Umgebung statt.
Der Programmflyer steht bereits unter www.teningen.de in
der Rubrik Kinder- und Jugendbüro zur Einsicht und zum
Download bereit. Die Anmeldung für die einzelnen Ver-
anstaltungen läuft ebenfalls über das Onlineformular
der Gemeinde-Homepage. Bei Fragen steht das KJB-Team
gerne zur Verfügung. Kontakt bitte unter kjb@teningen.de
sowie 0160 / 6091947 oder 0151 / 28700777. Um die Veranstal-
tungenbesserplanenzukönnen,wirdumeineAnmeldungin-
nerhalb der angegebenen Fristen gebeten.

Ferien-Flitzer gesucht
Für den Teninger Ferienspaß 2019 sucht das KJB zum ersten
Mal zwei motivierte Kinder als „Ferien-Flitzer“. Wer Spaß am
Schreiben und Fotografieren hat, kann kostenlos an ausge-
wählten Ferienspaß-Aktionen teilnehmen und im Anschluss
daran auf den sozialen Medien des Kinder- und Jugendbüros
darüber berichten. Weitere Infos gibt es im oben genannten
Ferienspaß-Flyer oder unter kjb@teningen.de.

Jugendbegegnung 2019
Die Planungen der deutsch-französischen Jugendbegegnung
2019 am Schluchsee sind derzeit in den letzten Zügen. Vom 19.
bis zum 23. August findet die Sommerfreizeit mit 20 Jugend-
lichen aus Teningen und La Ravoire, der Partnergemeinde
Teningens, statt. Während der Freizeit stehen natürlich der
Austausch und das Kennenlernen der französischen Gäste im
Mittelpunkt. Unterstützt wird dies durch ein abwechslungs-
reiches Programm. Beispielsweise stehen eine Kanu-Tour auf
dem Schluchsee und ein Besuch des Europaparks auf der Ta-
gesordnung. Derzeit ist noch ein freier Platz für die Freizeit zu
vergeben. Wer zwischen 11 und 16 Jahren alt ist und Interesse
hat, an der Fahrt teilzunehmen, erhält weitere Infos zum Ab-
lauf und der Anmeldung unter kjb@teningen.de oder unter
0160-6091947.

Am Freitagabend, kurz nach 18.45Uhr, kam eine 54-jährige
Fahrzeugführerin alleinbeteiligt von der Fahrbahn der B3 in
Richtung Emmendingen ab und kollidierte dort mit einem
Verkehrszeichen und einem Ahornbaum. Trotz massiver Schä-
den versuchte die Unfallfahrerin weiterzukommen, nachdem
sie ihr verlorenes Kennzeichen wieder eingeladen hatte. Nach
etwa 90 Metern blieb ihr Fahrzeug jedoch liegen. Bei der an-
schließenden Unfallaufnahme wurde die deutliche Alkoholi-
sierung der aus Polen stammenden Frau festgestellt.

U Bekanntmachung

b Polizeipräsidium Freiburg

Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss
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Ab Juli erfolgt die höchste Steigerung des Kindergeldes seit
2010. Das Kindergeld wird ab Juli um monatlich 10 Euro er-
höht. Somit werden für das erste und zweite Kind jeweils 204
EuroKindergeldproMonatgezahlt, fürdasdritteKind210Eu-
ro. Ab dem vierten Kind werden jeweils 235 Euro pro Monat
gezahlt.
Die Beträge werden automatisch angepasst und ab Juli 2019
von der Familienkasse ausgezahlt. Kindergeldberechtigte
müssen nichts veranlassen. Das höhere Kindergeld ist Teil des
Familienentlastungsgesetzes der Bundesregierung.
Die aktuellen Auszahlungstermine können im Internet unter
www.arbeitsagentur.de > Familie und Kinder > Auszahlungs-
termine abgerufen werden. Zudem können die individuellen
Auszahlungstermine telefonisch unter der kostenlosen Ruf-
nummer 0800 / 4555533 abgefragt werden.
Weitere Informationen sowie Antragsformulare und Merk-
blätter zu den Themen Kindergeld und Kinderzuschlag sind
erhältlich bei der jeweiligen Familienkasse vor Ort oder im
Internet unter www.familienkasse.de.

Mit dem Online-Test der BA den eigenen beruflichen
Weg finden. „Was soll ich bloß werden?“ - Viele junge Men-
schen stehen vor allem jetzt in den letzten Wochen des Schul-
jahres vor dieser Frage. Die Auswahl ist nicht leicht. Bei mehr
als 350 Ausbildungsberufen und mehreren tausend Studien-
gängen verliert man schnell den Überblick. Die Bundesagen-
tur für Arbeit hat ein Online-Tool entwickelt, das bei der be-
ruflichen Orientierung unterstützt und das Angebot der Be-
rufsberatung ergänzt.

Mit dem Selbsterkundungstool können angehende Abitu-
riententesten,welchesStudiumoderwelcherAusbildungsbe-
ruf zu ihnen passt. Online werden mit Hilfe von Testverfahren
Fragen zu Fähigkeiten, Stärken und Interessen gestellt. Auf
Basis dieser Eingaben ermittelt das Tool passende Ausbil-
dungsberufe und Studienfelder.

Wer zudem wissen will, wie es nach einer abgeschlossenen
Ausbildung mit der Karriere weitergehen kann, erhält auch
dazu passende Vorschläge. Die Ergebnisse können ausge-
druckt, gespeichert und in der persönlichen Beratung in der
Agentur besprochen werden.
Das Selbsterkundungstool gibt es hier: www.selbsterkun-
dungstool.de, www.arbeitsagentur.de.

Was bieten und erwarten Arbeitgeber? Am morgigen Don-
nerstag, 4. Juli, informieren regionale Unternehmen aus der
Technikbranche über ihre Erwartungen an Bewerberinnen
und Bewerber, die ihr Studium abgeschlossen haben. Sie be-
richten über ihre Erfahrungen mit Hochschulabsolventen und
stellen die Technikbranche in der Region vor. Unter Moderati-
on von Marian Seidenberg, Berater für akademische Berufe,
Agentur für Arbeit Freiburg, gibt es anschließend eine Diskus-
sions- und Fragerunde.

Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegienge-
bäude I (Hörsaal 1221) der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg und endet voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit
FreiburgunddemServiceCenterStudiumderAlbert-Ludwigs-
Universität für Studierende und Hochschulabsolventen orga-
nisiert wird.

Im grünen Verweilen und über die heilende Kraft und Wir-
kung von Kräutern fachsimpeln, dass können Gartenfreunde
beim Tag der offenen Gartentür bei Edith Fehrenbach auf
demUhrenmacherhof.SiegewährtamkommendenSonntag,
7. Juli, von 11 bis 18 Uhr Einblick in ihren ländlichen Nutz- und
Obstgarten in Oberwinden, Dobelberg 1. Ihre kleine grüne
Oase beherbergt einen artenreichen Kräutergarten nach Hil-
degard von Bingen.

DieKräuterpädagoginverfügtüberumfangreiches„Hilde-
gardwissen“ und die Verwendung von Pflanzen in der Volks-
heilkunde. Weitere Informationen und Anfahrtshinweise un-
ter www.landkreis-emmendingen.de.

Der Pflegestützpunkt des Landratsamtes Emmendingen bie-
tet seit Juli jeden Montag von 10 bis 15 Uhr in Herbolzheim
eine Sprechstunde an. Diese Sprechstunde ist bis auf weiteres
im Torhaus in der Hauptstraße. Sie kann von Bürgerinnen und
Bürgern aus dem ganzen Landkreis genutzt werden, die Bera-
tung ist kostenlos.
Die Beratung in Herbolzheim übernimmt Caroline Kröner.
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich, aber möglich
(Telefon 07641 / 451-3095).
DieSprechstundedesPflegestützpunktesrichtet sichnichtnur
an ältere Menschen und deren Angehörige, sondern auch an
Personen, die durch Krankheit, Unfall oder aus anderen Grün-
den pflegebedürftig sind.

Am Donnerstag, 11. Juli, informiert Andrea Klimak zum The-
ma „Erfolgreich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach
der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen den be-
ruflichenWiedereinstiegvorbereiten. Interessentinnenerhal-
ten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur Situati-
on auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen
Anforderungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeits-
plätze mitbringen müssen und wie die Agentur für Arbeit mit
ihrem Service- und Förderangebot den beruflichen Wieder-
einstieg unterstützen kann.
DieVeranstaltungistTeildervonAndreaKlimakorganisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit
Freiburg inübergeordnetenFragenderFrauenförderung,der
GleichstellungvonFrauenundMännernamArbeitsmarktund
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Der Kreistag kommt am Montag, 8. Juli, um 15.30 Uhr im gro-
ßen Sitzungssaal des Landratsamtes Emmendingen zu seiner
letzten Sitzung zusammen. Auf der Tagesordnung stehen die
Abfallbilanz für 2019, Ehrungen für langjährige Kreisräte so-
wie die Verabschiedung von ausscheidenden Kreisräten. Die
Sitzungistöffentlich.DerneueKreistagtrifft sichzuseinerers-
ten Sitzung am 22. Juli.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Kindergeld steigt ab Juli

Keinen Plan nach dem Abi?

Berufseinstieg in der Technikbranche

b Landratsamt Emmendingen

Tag der offenen Gartentür in Oberwinden

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
im Torhaus

b Vortragsreihe BiZ & Donna

„WieDerEinstieg“ gelingt

Kreistagssitzung am 8. Juli mit
Abfallbilanz und Ehrungen
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„Wie gefährlich ist Narkose?“ Diese und viele weitere Fragen
rund um das Thema „Moderne Narkose“ wird Dr. Fritz-Ulrich
Hahne, Chefarzt der Abteilung Anästhesie und Intensivmedi-
zin am Kreiskrankenhaus Emmendingen, in seinem Vortrag
am Donnerstag, 11. Juli, um 19 Uhr im Bürgersaal in Malter-
dingenbeantworten.Er informiertüberdieunterschiedlichen
modernen Narkoseverfahren, die Überwachung und Sicher-
heit während der Narkose und die Möglichkeiten der
Schmerzbehandlung nach einer Operation. Dabei geht er
auch auf die Vor- und Nachteile der einzelnen Narkoseformen
bei den unterschiedlichen Begleiterkrankungen ein. Der Ein-
tritt ist frei.

Das Thema Klimaschutz ist ein Dauerbrenner. Erneuerbare
Energien, insbesondere Solarenergie für die Eigenversorgung
mit Strom, spielen eine wichtige Rolle. Viele Hauseigentümer
fragen sich daher, ob sich auch ihr Haus für eine Photovoltaik-
oder Solarthermie-Anlage eignet. Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hilft jetzt weiter:
mit dem Eignungs-Check Solar.
So funktioniert der Eignungs-Check Solar
Beim Eignungs-Check Solar kommt ein unabhängiger Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale zu den Verbrauchern
nach Hause und prüft anhand von Dachflächen, -typen und -
neigung zunächst, ob eine Solaranlage auf das Haus passt. Da-
bei beantwortet der Experte Fragen zu Umsetzung, Kosten
und Wirtschaftlichkeit der Anlage. Ebenfalls im Eignungs-
Check Solar enthalten sind Informationen zu den aktuellen
Fördermöglichkeiten über den Bund und landesweite Förder-
töpfe. Im Anschluss an die Beratung erhalten die Verbraucher
einen schriftlichen Bericht mit konkreten Empfehlungen für
die Planung und die Errichtung einer Solaranlage. Diese Er-
gebnisse können zur Realisierung von Projekten auch lokalen
Fachfirmen vorgelegt werden.
„Ich weiß aus Erfahrung, dass viele, die zu uns kommen, schon
teilweise über Jahre mit dem Gedanken spielen, sich eine sol-
che Anlage anzuschaffen“, sagt Jochen Schneider, Energiebe-
rater bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Da-
bei lässt sich jede Menge Geld sparen: Der selbst produzierte
Strom kostet nicht einmal halb so viel wie der Strom aus dem
Netz.WervielleichtauchnochseinElektroautoselbstbetankt,
der zahlt dafür gerade mal 9 bis 11 Cent pro Kilowattstunde,
statt rund 30 Cent an der öffentlichen Stromtankstelle.
„Wenn zum Beispiel ein Hausbesitzer plant, sich demnächst
aucheinE-Fahrzeugzukaufen, solltedieAnlageauf jedenFall
eineLadestationbeinhalten“, rätderExperte. ImÜbrigengibt
es mittlerweile Möglichkeiten, Dächer oder Gebäude, die frü-
her als ungeeignet für die Produktion von Solarstrom einge-
stuft wurden, heute erfolgreich mit Photovoltaik auszustat-
ten“, so Jochen Schneider weiter.
Der Eignungs-Check Solar der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale beantwortet alle Fragen rund um das Thema
Photovoltaik. Bei einem Vor-Ort-Termin kommt ein Energie-
berater zu Verbrauchern nach Hause und prüft anhand von
Dachflächen, -typen und -neigung, ob eine Solaranlage auf
das Haus passt. Dabei beantwortet der Experte Fragen zu Um-
setzung, Kosten und Wirtschaftlichkeit. Ebenfalls im Eig-
nungs-Check Solar enthalten sind Informationen zu den ak-
tuellen Fördermöglichkeiten über den Bund und landesweite
Fördertöpfe. ImAnschlussgibteseinenKurzbericht,dereinen
Überblick liefert, wie „solartauglich“ die Immobilie ist und
über die weiteren Schritte informiert. Die Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg bietet diesen Check dank Förderung
durch das Bundeswirtschaftsministerium für 30 Euro an. Ter-
mine können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 /
809 802-400 vereinbart werden. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie. Mehr Informationen unter
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Unbefugten ist das Betreten der Bahnanlagen verbo-
ten. Die neu errichteten elektrischen Oberleitungen auf der
Kaiserstuhlbahn werden am Montag, 8. Juli, um 19 Uhr einge-
schaltet. Von diesem Zeitpunkt an befindet sich die gesamte
Oberleitungsanlage ständig unter einer elektrischen Span-
nung von 15.000 Volt. Die Einschaltung erfolgt auf den Stre-
cken Riegel-Malterdingen – Breisach und Riegel Ort – Gotten-
heim.
Die eingeschaltete Oberleitung stellt für Personen und Ge-
genstände außerhalb des Bahngeländes keine Gefährdung
dar. Generell ist Unbefugten das Betreten von Bahnanlagen
verboten. Die SWEG Schienenwege GmbH bittet Anwohner,
Passanten und Reisende im Interesse ihrer eigenen Sicherheit
um die Einhaltung des Betretungsverbotes. Eltern werden ge-
beten, ihre Kinder auf die Gefahren des Bahnverkehrs im All-
gemeinen und von elektrischem Strom im Besonderen auf-
merksam zu machen.
Die SWEG Schienenwege GmbH weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass gemäß Paragraf 62 der Eisenbahn-Bau-
und Betriebsordnung Bahnanlagen (Bahnsteige, Bahnüber-
gänge,Fahrzeuge)nurbetretenwerdendürfen,wennesdem
allgemeinen Verkehrsgebrauch dient. Der unerlaubte Auf-
enthalt auf Bahnanlagen, insbesondere das Überschreiten
von Gleisanlagen, kann eine Geldbuße von bis zu 5.000 Euro
zur Folge haben. Bei einer konkreten Gefährdung des Eisen-
bahnbetriebs kann ein solcher Eingriff auch als Straftat mit
einer Freiheitsstrafe bis zu zehn Jahren geahndet werden.
Darüber hinaus sind Schadenersatzforderungen möglich.
Über das Unternehmen: Die SWEG Schienenwege GmbH ist
eine Tochtergesellschaft der Südwestdeutschen Landesver-
kehrs-AG (SWEG). Sie betreibt die Eisenbahninfrastruktur auf
verschiedenen Strecken in Baden-Württemberg auf einer Ge-
samtlänge von rund 210 Kilometern. Dazu gehören unter an-
derem die Strecken Riegel-Malterdingen – Breisach und Rie-
gel Ort – Gottenheim. Das Unternehmen beschäftigt 50 Mit-
arbeiter.

Das Finanzamt Emmendingen führt am Mittwoch, dem 10. Ju-
li, den diesjährigen Betriebsausflug durch. Das Amt ist daher
an diesem Tage für den Publikumsverkehr geschlossen.

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bie-
tet die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten
Donnerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus
Emmendingen an. Am Donnerstag, 11. Juli, geht es um die
möglichen psychischen Herausforderungen, die bei der Dia-
gnose Krebs entstehen können. Zudem werden unterschied-
liche Wege beleuchtet, mit dieser Belastung umzugehen. Be-
ginn ist um 14 Uhr im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses
(Haus C) im Vortragsraum U 1 im Erdgeschoss. Im Anschluss
daran werden Fragen beantwortet sowie Einzelberatung an-
geboten.

Vortrag über moderne Narkoseverfahren

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Ist mein Haus für eine Solaranlage geeignet?

b Einschaltung am 8. Juli

Oberleitungen auf der Kaiserstuhlbahn
kommen unter Strom

b Finanzamt Emmendingen

Betriebsausflug des Finanzamts
Emmendingen

Vortrag am 11. Juli: Krebs – was nun?
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Ein Ticket für Bahn, Bus und Eintritt zur Bundesgarten-
schau
In den Sommerferien ins Grüne mit der Deutsche Bahn. Wäh-
rendderBundesgartenschauinHeilbronnbietetdieDBfürBe-
sucher das Kombi-Ticket BUGA 2019 an. Das Ticket gilt für die
Hinfahrt und muss an einer Kasse im Eintrittsbereich in eine
BUGA-Tageskarte umgetauscht werden. Diese berechtigt
zum Eintritt zur BUGA sowie zur Rückfahrt in den Verkehrs-
mitteln innerhalb des Geltungsbereiches. Nur BUGA-Tages-
karten mit dem bwtarif-Logo verfügen über die Fahrtberech-
tigung.
Das Kombiticket BUGA 2019 kann von einer Person mit belie-
bigvieleneigenenKindernoderEnkelkindernunter15Jahren
genutzt werden. Das Ticket kostet am Fahrkartenautomaten
30 Euro, im personenbedienten Verkauf zuzüglich 2 Euro.
DasOnline-Ticket isterhältlichzumAusdruckenüberdenWeb
Shop der DB ZugBus sowie an allen Fahrscheinautomaten und
Reisezentren bzw. Agenturen. Detaillierte Informationen
zum Kombi-Ticket im Internet unter www.bahn.de (Suchbe-
griff Kombi-Ticket Buga 2019).

Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
hatte im Januar 2019 an zusätzlichen 39 verkehrsnahen Mess-
punkten mit orientierenden Messungen für den Luftschad-
stoff Stickstoffdioxid begonnen. „An 30 von 39 Messstellen
liegen die Werte für Stickstoffdioxid deutlich unterhalb des
geltenden Grenzwertes, das ist eine gute Nachricht für alle
Anwohnerinnen und Anwohner“, fasst Eva Bell, Präsidentin
der LUBW die Ergebnisse für das erste Vierteljahr zusammen.
DiesevonderLUBWberechnetenMittelwertefürdreiMonate
zeigen eine Tendenz auf, ob der gesetzlich relevante Jahres-
mittelwert von 40 Mikrogramm pro Kubikmeter Luft an den
betreffenden Straßenabschnitten eingehalten werden kann.
An 3 Messstellen liegt der Wert knapp unterhalb des Grenz-
wertes. Hier wird die LUBW die Messungen mittels Passiv-
sammler vorläufig fortführen, um sich ein besseres Bild von
der Belastungssituation zu machen. Diese hängt von verschie-
denen Faktoren ab wie Wetter, Verkehrsaufkommen und
Ozon.
Lediglich an 6 Messstellen wurden Stickstoffdioxidkonzentra-
tionen oberhalb der Grenzwerte nachgewiesen. Diese Mess-
stellen werden von der LUBW bis zum Jahresende weiter be-
trieben. Erst dann wird sich zeigen, ob tatsächlich Überschrei-
tungen der zulässigen Grenzwerte vorliegen. „Wir rechnen
damit, dass sich im weiteren Jahresverlauf nicht alle Über-
schreitungen bestätigen werden“, so Bell.
DiehöchsteBelastungimRahmendesSondermessprogramms
wurde mit 54 Mikrogramm pro Kubikmeter Luft in Stuttgart
am Messpunkt „Stuttgart Talstraße“ festgestellt. Aber auch in
kleineren Orten mit hoher Verkehrsbelastung wurden erhöh-
te Konzentrationen gefunden. So weist der Messpunkt in
Blaustein mit 47 Mikrogramm vorläufig die zweithöchste Be-
lastung auf. „Die Ergebnisse bestätigen das Vorgehen der
LUBW: Nicht die Stadtgröße ist bei der Auswahl der Messstan-
dorte entscheidend, sondern die ermittelte Verkehrsstärke
und die örtlichen Verhältnisse beim Luftaustausch“, so Bell.

b Deutsche Bahn

Mit dem Kombi-Ticket BUGA 2019
zur Bundesgartenschau nach Heilbronn

b LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

An 30 Messstellen keine Grenzwertüber-
schreitungen für Stickstoffdioxid

PLZ Sondermessstelle
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Regierungsbezirk Stuttgart

71679 Asperg Eglosheimer Straße 35 30 - 34 Abbau

71032 Böblingen Poststraße 36 33 - 35 Abbau

74564 Crailsheim Schönebürgstraße 32 28 - 32 Abbau

74564 Crailsheim Wilhelmstraße 39 37 - 38 vorl. Weiterbetrieb

73770 Denkendorf Deizisauer Straße 33 30 - 33 Abbau

73730 Esslingen Schorndorfer Straße 42 37 - 42 Weiterbetrieb

73312 Geislingen Stuttgarter Straße 41 37 - 41 Weiterbetrieb

70839 Gerlingen Hauptstraße 27 23 - 26 Abbau

73033 Göppingen Lorcher Straße 41 40 - 41 Weiterbetrieb

74366 Kirchheim Besigheimer Straße 35 33 - 34 Abbau

89551 Königsbronn Aalener Straße 29 25 - 29 Abbau

73252 Lenningen Kirchheimer Straße 25 22 - 25 Abbau

72622 Nürtingen Steinengrabenstraße 34 30 - 34 Abbau

74254 Offenau Hauptstraße 33 31 - 33 Abbau

71570 Oppenweiler Hauptstraße 34 29 - 33 Abbau

70188 Stuttgart Talstraße 54 48 Weiterbetrieb

70567 Stuttgart Vaihinger Straße 34 30 - 33 *)

71334 Waiblingen Neckarstraße 35 31 - 34 Abbau

Regierungsbezirk Karlsruhe 

76532 Baden-Baden Rheinstraße 34 29 - 33 Abbau

75015 Bretten Pforzheimer Straße 30 27 - 29 Abbau

74736 Hardheim Walldürner Straße 29 28 - 29 Abbau

68259 Mannheim Hauptstraße 31 25 - 31 Abbau

68199 Mannheim Neckarauer Straße 37 34 - 38 vorl. Weiterbetrieb

75179 Pforzheim Dietlinger Straße 33 29 - 32 Abbau

74889 Sinsheim Hauptstraße 37 34 - 38 vorl. Weiterbetrieb

74889 Sinsheim Steinsfurter Straße 31 25 - 32 Abbau

74889 Sinsheim Zuzenhäuser Straße 29 24 - 30 Abbau

69168 Wiesloch Baiertaler Straße 41 37 - 42 Weiterbetrieb

Regierungsbezirk Freiburg

79713 Bad Säckingen Schaffhauser Str. 33 28 - 30 Abbau

79256 Buchenbach Höllentalstraße 32 27 - 30 Abbau

79104 Freiburg Habsburgerstraße 34 28 - 32 Abbau

79539 Lörrach Freiburger Straße 32 27 - 29 Abbau

78224 Singen Hohenkrähenstraße 29 23 - 27 Abbau

Regierungsbezirk Tübingen

72119 Ammerbuch Herrenberger Straße 28 22 - 27 Abbau

88400 Biberach Kolpingstraße 32 29 - 33 Abbau

88400 Biberach Waldseer Straße 36 33 - 37 Abbau

89134 Blaustein Bahnhofstraße 47 42 - 46 Weiterbetrieb

72793 Pfullingen Marktstraße 29 26 - 29 Abbau

72793 Pfullingen Römerstraße 25 23 - 25 Abbau

MW = Mittelwert 
*) Weiterbetrieb im Auftrag der interministeriellen Arbeitsgruppe 
Luftreinhaltung

Hintergrundinformation
Die 39 Messstellen für das Sondermessprogramm wurden zum 
1. Januar 2019 neu eingerichtet und zunächst bis zum 31.03.2019 
betrieben. Ziel ist die Konzentrationen des gesundheitsgefähr-
denden Luftschadstoffs Stickstoffdioxid (NO2) an bisher noch
nicht im Fokus stehenden, innerörtlichen Straßenabschnitten 
in Baden-Württemberg zu dokumentieren. Gemessen wird an
Straßenlaternenmasten oder Verkehrsschildern im Straßenraum
gemäß den Vorgaben der 39. BImSchV.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Dienstag, 9. Juli, um 15 Uhr, sind die Teninger Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-
Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diako-
nie, Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm steht „handge-
machte Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee
und Kuchen. Weitere Informationen erhalten Interessierte
und Angehörige bei Heide Mielke (Telefon 07643 / 9360780)
und Birgit Hess (07641 / 52288).

Teningen
04.07. Sybille Stöckl, In den Weihermatten 5 (70 Jahre)
07.07. Norbert Weise, Kandelstraße 15a (75 Jahre)
Köndringen
09.07. Siegfried Böcherer, Im Hohland 16 (70 Jahre)
10.07. Gisela Pfaff, Mundinger Weg 7a (90 Jahre)
Nimburg
05.07. Gisela Ingrid Bürkin, Kaiserstuhlstraße 44 (80 Jahre)

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 8. Juli, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die ganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 8. Juli, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch,10. Juli,um18.30Uhrstatt.Treffpunkt istum18Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
liche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

Buntes Kuschelkissen für Kinder ab 8 Jahren (26049)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Moltkestraße 66, Sams-
tag, 6.7. und 20.7., 14.15 bis 17 Uhr.
Lavendelruten binden. Unvergleichlicher Lavendelduft
für Wäsche und Wäscheschrank (24620)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Mittwoch,
10.7., 18.30 bis 21.30 Uhr.
Französisch für fortgeschrittene Anfänger (A2). Som-
merkurs zum Auffrischen (43220f)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, fünfmal donners-
tags, 8.30 bis 10 Uhr, Beginn: 11.7.
Moderne Narkose: Wie gefährlich ist Narkose?“ Der
Chefarzt der Abteilung Anästhesie und Intensivmedizin am
Kreiskrankenhaus Emmendingen informiert. Malterdingen,
Rathaus,Hauptstraße18,Bürgersaal,Donnerstag,11.7.,19bis
20.30 Uhr.
Französischer Kochabend: Au menu: Taboulé et petits
cakes salés (43003)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 11.7.,
18.30 bis 21.30 Uhr.
Wir nähen eine Wendetasche: Kurs für Kinder von 7 - 13
Jahre (26034)
Denzlingen, Brückleackerschule, Grüner Weg 10, Raum 12,
Samstag, 13.7., 10 bis 13 Uhr.
Französischer Kochabend: Au menu: Taboulé et petits
cakes salés (43003)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 11.7.,
18.30 bis 21.30 Uhr.
Wir nähen eine Wendetasche: Kurs für Kinder von 7 - 13
Jahre (26034)
Denzlingen, Brückleackerschule, Grüner Weg 10, Raum 12,
Samstag, 13.7., 10 bis 13 Uhr.
Rhetorik für Fortgeschrittene: Frei Reden & Körperspra-
che (10005)

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 19.7., 18 bis
21.30 Uhr, Samstag, 20.7., 9 bis 17 Uhr.
Eine Anmeldung ist unter der jeweiligen Kursnummer
erforderlich. Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Te-
lefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Seinen13.Hobbykünstler-MarktveranstaltetderMusikverein
Betzenhausen-Bischofslinde am Sonntag, 7. Juli, 11 bis 17 Uhr
im Bürgerhaus am Seepark in Freiburg.

Zur Eröffnung spielt die Orchestergemeinschaft Seepark
auf der Seebühne. Unter dem Motto „Markt der schönen Din-
ge“ werden über 45 Hobbykünstler*innen vertreten sein. Ne-
benAquarell -undAcrylmalereiwerden IhnenBetonarbeiten,
Lampen, ausgefallene Geschenkideen, Tiffany, Babybeklei-
dung aber auch Puppen, Teddys und Stofftiere vorgestellt.
AuchverschiedeneLeckereienwieKekse,Marmeladen,Liköre
und Säfte können Sie erwerben .Auch die umweltschonende
Weiterverarbeitung gebrauchter Materialien werden „auf-
gehübscht“ von einigen Ausstellern aufgenommen: z.B.
Schmuck aus Silberbesteck, geflochtenes Zeitungspapier als
BehältnisseallerArt, alteBücherwerdenzutollenHinguckern
u. v. m. Lassen Sie sich überraschen!

Es gibt eine reiche Auswahl von selbstgemachten Kuchen,
kühle Getränke und kleine Speisen. Ralf Volk spielt an der
Drehorgel. Der Eintritt ist frei.

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 9. Juli

b Abteilung Teningen

Einsatzübung am 8. Juli

b Abteilung Köndringen

Am 8. Juli Einsatzübung

b Jugendfeuerwehr

Probe am Mittwoch, 10. Juli

î Volkshochschule aktuell

Stadt-Land-Partnerschaft mit 
Betzenhausen-Bischofslinde

b Betzenhausen-Bischofslinde

13. Hobbykünstler-Markt in Freiburg
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen lädt am Samstag,
13. Juli, zumtraditionellenSommerkonzertein.DieVeranstal-
tung beginnt um 19.30 Uhr und findet in diesem Jahr wegen
der Umbauarbeiten am Rathaus auf dem Schulhof der Viktor-
von-Scheffel-Schule statt.
Die Besucher dürfen sich auf einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend freuen, bei dem für jeden Ge-
schmack und jedes Alter eine Menge geboten wird. Ob Wal-
zer, Marsch, Pop oder Paso Doble, alles ist dabei, sodass gewiss
alle Zuhörer beschwingt und mit einem Lächeln auf den Lip-
pen den Schulhof am späten, hoffentlich milden Juliabend
verlassen werden.
Wie jedes Jahr erfolgt nach der musikalischen Darbietung die
Verlosung der Tombola. Als Hauptgewinn winkt eine kulinari-
sche Spezialität, gespendet von der Metzgerei Feißt. Aber
auch viele andere örtliche Geschäfte und Betriebe haben ein-
mal mehr eine Fülle attraktiver Preise gestiftet. Hierfür bereits
im Vorfeld ein herzliches Dankeschön!
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Die Musikerinnen und Musiker mit ihrem Diri-
genten Michael Bockstahler freuen sich auf regen Besuch.

Die Ortsgruppe unter Wanderführerin Renate Geisert bietet
amSonntag,14. Juli, eineWanderungin landschaftlichreizvol-
ler Umgebung zur Krunkelbachhütte an.
Der Gasthof war einst eine Hirtenwohnung und entwickelte
sichzumbeliebtenAusflugslokal,es liegtauf1.294Meternund
ist eines der höchstgelegenen Gasthöfe in Baden-Württem-
berg.1945branntedieHütteab,dievondenfranzösischenSol-
daten in Brand gesteckt wurde, da sich in der Hütte deutsche
Soldaten aufgehalten hatten. Die heutige Hütte wurde 1953
erbaut. Im Juli 2002 weihte der Meteorologe Jörg Kachelmann
anderKrunkelbachhütte seine417.Wetterstationein. ImWin-
ter wird bei ausreichender Schneelage eine circa 3,5 Kilometer
lange Rodelbahn von der Krunkelbachhütte nach Bernau an-

Am Samstag, 6. Juli, findet um 21 Uhr das Sommernachts-
kino im Pfarrhof statt. Es wird der Film „Wie im Himmel“ von
Kay Pollak gezeigt. Der Eintritt ist frei. Es gibt Getränke zum
Selbstkostenpreis. Bitte einen Stuhl mitbringen!

DernächsteStammtisch istandiesemFreitag,5. Juli.Beginn ist
um 18.30 Uhr im „Meierhof-Stüble“.

gelegt und die Hüttenwirte bieten ein Pistenbully-Taxi über
die verschneite Fahrbahn an.
Die Wegstrecke führt von Feldberg-Hebelhof über Glocken-
führe - Krunkelbach - Sattel zur Krunkelbachhütte bei 210 Hö-
henmetern. Der Rückweg führt über Krunkelbachhütte -
Wanderparkplatz - Rossrücken - Gerstenfelsen nach Bernau
Hofbei350Höhenmeternbergab.Gästesindherzlichwillkom-
men. Gute Wanderausrüstung, Getränke und ein Vesper nach
eigenem Ermessen sind geboten. Fahrt mit Bahn und Bus.
Treffpunkt um 8.30 Uhr am Bahnhof Emmendingen. Rückkehr
gegen 19.30 Uhr. Anmeldung mit Angabe über Regiokarten-
besitz bitte bis zum 10. Juli bei Wanderführerin Renate Gei-
sert,Telefon07641 /41783oderE-Mail:ganz-geisert@arcor.de.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Sommerkonzert auf dem Schulhof der
Viktor-von-Scheffel-Schule am 13. Juli

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung zur höchstgelegenen Wetter-
station Baden-Württembergs am 14. Juli

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Sommernachtskino

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag
im Meierhof-Stüble

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 4.7. bis 6.7.2019
saftig und fein mariniert
Grillsteak vom Schweinehals 100 g d 0,89
zum Vesper
gekochtes Ripple 100 g d 0,99
mit leichter Kümmelnote
Krakauer  100 g d 0,99
hausgemacht 
Salami „Mailänder Art“ 100 g d 1,85
mit Cocktailtomaten, Pesto und Parmesan 
Nudelsalat „Margaritha“ 100 g d 1,40
Rohmilchkäse aus der Schweiz 
Scharfer Maxx 56% F.i.Tr. 100 g d 2,49

PARTYSERVICE

Wir sind für Sie da...
... auch wenn die Jalousien wegen der Sonnenbestrahlung 

unseren Produkten zuliebe geschlossen sind

Mo.: 7.30–13 Uhr, nachmittags geschlossen

Di., Mi., Do., Fr.: 7.30–13 Uhr und 15–18 Uhr, Sa. 7.00 – 12.30 Uhr

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641- 44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de
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Die Teninger Anwaltskanzlei A. Cordier § Kollegen veranstal-
tet am Freitag, 12. Juli, ab 19 Uhr zum 13. Mal das „Teninger
Hofmusikfest“, zu dem alle herzlich eingeladen sind. Es findet
in der Hindenburgstraße 18a in Teningen statt. Für Essen und
Trinken ist gesorgt. Musikalische Gäste in diesem Jahr sind
ACA-coustic, das sind Carmen & Atze Gökdemir und Ralf Ton-
ding. Das Trio spielt Rock- und Pop-Klassiker der 70er und 80er
Jahre in akustischem Gewand. Es werden auch eigene Stücke
vorgetragen, die ins Gesamtrepertoire einfließen. Akustische
Gitarren, Saxophon, Flöte und Gesang – mehr braucht es nicht
für ihren Sound. Der Eintritt zu dem Fest ist frei. Der Erlös wird,
wie auch in den Jahren zuvor, über die Jugendpflege den Kin-
dern und Jugendlichen in Teningen zur Verfügung gestellt.

Der VdK-Ortsverband Teningen lädt am kommenden Sams-
tag, 6. Juli, zu einer Schwarzwaldfahrt mit Vesperpause im
„Schosemer Mostschöpfli“ in Hüfingen ein. Abfahrt um
13.30UhramTreff-Parkplatz.AlleMitgliederundFreundeso-
wie die Seniorengruppe Zimmermann sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Die Rückfahrt ist für circa 18.30 Uhr vor-
gesehen. Die Fahrtkosten betragen voraussichtlich 18 Euro.
Anmeldung bei H. Meesen, Telefon 48764.

Schwerhörigenverein Freiburg und VdK Teningen laden ein zu
einerFahrtamFreitag,12. Juli, indensüdlichenSchwarzwaldund
zur Staatsbrauerei Rothaus. Es wird eine Fahrgemeinschaft zum
Bahnhof Riegel gebildet. Von dort geht es zum Hauptbbahnhof
FreiburgundweitermitderBahnnachSchluchsee.MitdemRoth-
aus-Express Fahrt zur Brauerei. Es wird eine Führung angeboten,
an der freiwillig teilgenommen werden kann. Die Kosten betra-
genetwa25Euro,Fahrt, inklusivegemeinsamesMittagessenund
Führung. Ohne Brauereiführung circa13 Euro. Abfahrt: 8 Uhr
beim ehemaligen Treff-Parkplatz, Abfahrt in Riegel 8.36 Uhr,
Rückkehr gegen 18.30 Uhr. Inhaber einer Regiokarte sowie
Schwerbehinderte mit mindestens 80 Prozent fahren kostenlos.
Da Gruppenkarten besorgt werden müssen, ist dies bei der
Anmeldunganzugeben.AuchGästesindwie immerherzlichwill-
kommen. Anmeldungen sind bis 5. Juli telefonisch bei Anne-
marie Hess (07641 / 6182) oder bei H. Meesen (07641 / 48764)
möglich.

Die Evangelische Kirchengemeinde Teningen lädt alle Ge-
meindeglieder im Anschluss an den Gottesdienst am
Sonntag, 21. Juli 2019 zu einer Gemeindeversammlung ein.
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Folgende Tagesord-
nungspunkte sind vorgesehen:
- Begrüßung durch den Vorsitzenden
- Ergebnisse der Visitation
- Verschiedenes

b Benefizveranstaltung zugunsten der Jugendpflege

Teninger Hofmusikfest am 12. Juli

b VdK-Ortsverband Teningen

Ausflug am kommenden Samstag

Am 12. Juli Fahrt in den Schwarzwald

Gemeindeversammlung
am Sonntag, 21. Juli
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Auch bei großer Hitze war die Altpapiersammlung des Förder-
vereins der Nikolaus-Christian-Sander-Schule letzten Samstag
wieder ein voller Erfolg. Der Dank richtet sich an die Bevölke-
rung für die Bereitstellung des Altpapiers! Mit dem Geld wer-
den die Schüler bei Klassenfahrten, Lehrgängen, beim Win-
tersporttag, Theaterbesuchen etc. unterstützt.
Unentbehrlich für so eine Sammlung sind die Traktorfahrer,
die den Verein immer wieder unterstützen und dabei eigene
Arbeiten stehen lassen, um zu helfen. Martin Enderlin fuhr
dieses Jahr zum letzten Mal für die Schule. Der Verein bedankt
sichherzlich fürdiegroßeHilfe.EinenebensoherzlichenDank
auchandieFahrerder letztenSammlung:HolgerBlum,Reiner
Höfflin und Axel Schubert. Ohne sie wäre die Sammlung nicht
möglich.
Diesmal halfen die Eltern der Klassen 4a, 4b und 8: Herr Neu-
mann, Herr Brupbach und Herr Rode. Danke für die Unterstüt-
zung! Die Schüler waren aus den Klassen 7 und 8. Außerdem
kamen wieder Kinder der Traktorfahrer mit, was immer eine
nette Überraschung ist.
Am 19.Oktober ist wieder die nächste Altpapiersamm-
lung.

Über das kommende Wochenende, 6. und 7. Juli, findet in
der Zuchtanlage „Bollengrün“ die Jungtierschau des Klein-
tierzuchtvereins C108 Köndringen statt. Kaninchen im Alter
von drei bis sechs Monaten werden ausgestellt. Am Samstag-
abendfindeteingemütlicherHockstatt.Ab18Uhrgibteswie-
der die beliebten Hähnchen vom Grill, auch zum Mitnehmen!
Sonntags ist der Kleintierzuchtverein ab 10 Uhr für alle Freun-
de der Kleintierzucht im Einsatz. Der Kleintierzuchtverein
freut sich auf zahlreiche Besucher!

Die Entwicklung eines Kindes ist sehr wichtig und genau des-
halb sollte diese positiv beeinflusst werden. Speziell beim Ka-
rate lernendieKinderfürsLeben.Aufgrundseinervielfältigen
Anforderungen an Körper und Geist ist Karate der ideale Aus-
gleich zu den Anforderungen des Alltags. Unsere Trainings-
programmesindaufalleAltersklassenabgestimmtundbieten
jedem Kind die Möglichkeit sich individuell zu entwickeln. Die
Kinder arbeiten an ihrer Balance, Koordination, Fitness und
Beweglichkeit. Des Weiteren steht für uns die Gesundheit im
Vordergrund. Allen Teilnehmern werden ausschließlich posi-
tive Eigenschaften, wie soziale Kompetenz und Teamgeist,
vermittelt. Außerdem lernen die Kinder Disziplin und Respekt
auf „spielerische Weise“ kennen. Unser Konzept fördert die
menschlichen und Motorischen Fähigkeiten der Kinder und
hilft ihnen selbstbewusste junge Menschen in jedem Bereich
ihres Lebens zu werden.

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschrittene
im TV Köndringen:
Montags / Schulsporthalle Köndringen (vorübergehend
in der Nimberghalle in Nimburg)19 bis 20.30 Uhr, Erwachsene
ab 15 Jahre
Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen
15 bis 16 Uhr, Kids von 6 bis 9 Jahre; 16 bis 17 Uhr, Schüler von
9 bis 14 Jahre

Freitags / Schulsporthalle Köndringen
vorübergehendinderWinzerhalleKöndringen!)15bis16Uhr,
Schüler von 6 bis 14 Jahre
Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefonisch
unter 07663-6037928

DieAnmeldungderMädchenundJungen,die sich imFrühjahr
2020 konfirmieren lassen möchten, findet am morgigen Don-
nerstag,4. Juli,um20Uhr imGemeindehaus inNimburg,Breit-
ackerweg 1, statt.
Konfirmiert werden kann, wer bis zum 30. Juni 2020 das 14.
Lebensjahr vollendet hat oder aber ab Herbst 2020 das achte
Schuljahr besucht.
DieKonfirmandensindmit ihrenElternzurAnmeldungeinge-
laden. Die Taufurkunde oder das Stammbuch sollten mitge-
bracht werden. Jugendliche, die nicht getauft sind, können
sich auch gerne anmelden. Falls vorab Fragen bestehen, bitte
zu den Sprechzeiten mit dem Pfarramt Nimburg in Verbin-
dung setzen (Telefon 07663 / 2260).

Am kommenden Samstag, 6. Juli, ab 17 Uhr, veranstaltet der
Gesangverein Eintracht 1873 Bottingen zum sechsten Mal den
Grillhock auf dem Scheibenfeuerplatz (Alte Reetze) in Bottin-
gen. Ein reichhaltiges Getränke- und Speiseangebot mit
Steaks, Grillwürsten, Folienkartoffeln, Wurst- und Ochsen-
maulsalat laden große und kleine Besucher zum Verweilen
ein. Der Gesangverein Eintracht 1873 freut sich auf zahlreiche
Besucher.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Dank für Altpapiersammlung

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Jungtierschau im Bollengrün

b TV Köndringen Abteilung Karate

Persönliche Entwicklung Ihres Kindes

b Kirchengemeinde Nimburg

Morgen Konfirmandenanmeldung

b Gesangverein Bottingen

Am Samstag 6. Bottinger Grillhock
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Am kommenden Sonntag, 7. Juli, feiert der evangelische
Kindergarten Regenbogen in Nimburg seinen 50. Geburtstag.
Dazu möchten die evangelische Kirchengemeinde, die Erzie-
herinnen, der Elternbeirat und vor allem die Kinder die Nim-
burger Bevölkerung und ganz besonders die ehemaligen Kin-
dergartenkinder einladen. Das Fest beginnt um 11 Uhr mit
einem Gottesdienst auf dem Kindergartengelände. Ab 12.30
Uhr gibt es ein leckeres Mittagessen. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt der Musikverein. Um 14 Uhr geht es mit Auf-
führungenderKinderweiter.AnschließendgibtesKaffeeund
Kuchen, für die Kinder gibt es Spielangebote vor dem Kinder-
garten. Auch können an diesem Tag die neuen Räume der bei-
denKleinkindgruppenindenmobilenBaumodulenbesichtigt
werden. Bevor das Fest um 17 Uhr endet, zeigt Zauberer Giac-
como Spirelli den Besuchern noch einige Zaubertricks.

Der Förderverein des FV Nimburg lädt zum diesjährigen
Matjesessen am Donnerstag, 18. Juli, ab 18 Uhr auf dem
Sportgelände ein. Nur mit Anmeldung bis spätestens 15.
Juli möglich. Anmeldung unter: Telefon 07663 / 942400
(Brunhilde Zimmermann) oder per E-Mail an zimmermann-
jan@t-online.de.

Hiermit werden alle Mitglieder und Freunde des Tischtennis-
Clubs Nimburg zur diesjährigen Generalversammlung am
Freitag, 12. Juli, um 18 Uhr in der Nimberghalle eingeladen.
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor: 1. Begrüßung
durch den Vorstand; 2. Ehrungen der verstorbenen Mitglie-
der; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht des Schriftführers; 5.
Berichtdes Jugendwarts; 6.BerichtdesKassenwarts; 7.Bericht
der Kassenprüfer; 8. Entlastung des Gesamtvorstandes; 9.
Neuwahlen; 10. Ehrungen; 11. Wünsche und Anträge.
Im Anschluss daran findet der Saisonabschluss statt.

Der FV Nimburg veranstaltet am Freitag und Samstag, 12. und
13. Juli, seinSportfestunterdemJubiläumsmotto„90JahreFV
Nimburg.“
DerFreitagbeginntum18UhrmiteinemEhemaligentref-
fen. Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich einge-
laden. Serviert werden Flammkuchen, Grill-, Currywurst und
PommesfriteszurMusikvonDJStefanundBildernausvergan-
genen Zeiten.
Am Samstag, 13. Juli, Start um 11 Uhr mit dem JFV-Tur-
nier. Hier messen sich alle Mannschaften des Jugendvereins
„UntereElz“(ZusammenschlussausNimburg,Teningen,Mun-
dingen und Köndringen) in Spielen gegeneinander. Ab 17
Uhr steht das AH-Bezirkspokalfinale auf dem Programm
(hoffentlich mit Nimburger Beteiligung). Zu Essen gibt es den
ganzen Tag Schnitzel und Karoffelsalat sowie Grill-, Curry-
wurst und Pommes frites. Musik von DJ Andi rundet abends
das Programm ab. Der FVN Nimburg freut sich auf regen Be-
such.

Es findet folgende Projektgruppensit-
zung statt: Projektgruppe 3: Dorf-
entwicklung, Dorfbild, Dorfleben
(Leitung: Anne Kanzler), am heuti-
gen Mittwoch, 3. Juli, um 19 Uhr im
Bürgersaal des Ortschaftsamtes
Heimbach. An dieser Sitzung können
gerne weitere interessierte Bürgerin-
nen und Bürger teilnehmen.

JedenMittwochfindetvon8.30bis12UhraufdemMarktplatz
in Heimbach ein kleiner Wochenmarkt mit zwei Ständen statt.
Angeboten werden einmal Obst, Gemüse, Backwaren und Le-
bensmittel sowie zum anderen Wurst- und Fleischwaren.

In der nächsten Woche findet folgende Projektgruppensit-
zung statt:
Projektgruppe 4: Vereine, Kultur, Sport (Leitung: Wer-
ner Kunkler)
Dienstag, 9. Juli, um 19 Uhr
Die Gruppe tagt im Bürgersaal des Rathauses Heimbach. An
dieser Sitzung können gerne weitere interessierte Bürgerin-
nen und Bürger teilnehmen.

Am kommenden Samstag,6 Juli, lädt der Musikverein Heim-
bach ein zum Konzert am Alten Schloss ein. Bei einem bunten
Programm werden unter anderem Klassiker von Tom Jones
und Neil Diamond, von Abba und Frank Sinatra zu hören sein.
DazuaberauchFilmmusikvonHenryManciniundderbekann-
te Ungarische Tanz Nr.5. Abgerundet wird das Konzert tradi-
tionell mit Marsch und Polka. Bei dieser Gelegenheit wird sich
Dirigent Aurelian Kindilide erstmals mit einem Konzert dem
breiten Publikum vorstellen.
Bereits um17.30Uhr startet man mit der Bewirtung. Das Kon-
zert selbst beginnt um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Der Musikverein Heimbach mit seinem Dirigenten freut sich
darauf, zahlreiche Besucher auf dem Alten Schlossplatz be-
grüßen zu dürfen.

b Evangelischer Kindergarten Nimburg

50 Jahre Kindergarten Regenbogen

b Förderverein FV Nimburg

Matjesessen am 18. Juli

b TTC Nimburg

Generalversammlung am 12. Juli

b FV Nimburg (FVN)

Sportfest am 12. und 13.Juli

b Ortschaftsamt Heimbach

Leitbild – Dorfentwicklung Heimbach

b Markt

Mittwochsmarkt in Heimbach

Leitbild - Dorfentwicklung Heimbach

b Musikverein Heimbach

Am Samstag Konzert am Alten Schloss
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Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschichten zum
Vorlesenundselberlesen.HörbücherfürKinder,Bücherfürdie
ganzKleinenab1Jahr,BücherfürKindergartenkinder,Bücher
fürGrundschüler,BücherfürJugendliche,PfiffigeSpielesowie
Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur.
Außerdem anspruchsvolle Magazine, wie Landlust – Das Buf-
fet – Kraut und Rüben.
MottoimMonatJuli:„Werlesenkannistklar imVorteil“

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen
 Ordnungsamt informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde und 
zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Gemeinde durch 
eine Polizeiverordnung in verschiedenen Gebieten einen Leinen-
zwang für Hunde angeordnet und generell festgelegt, dass die 
Hundebesitzer und -führer verpflichtet sind, den Hundekot zu 
beseitigen. Desweitern hat der Halter oder Führer der Hunde 
geeignete Behältnisse oder Tüten mit sich zu führen zur Besei-
tigung der Notdurft der Hunde. In diesem Merkblatt möchten 
wir Sie über die bestehenden Regelungen informieren und Sie 
bitten, die polizeilichen Ge- bzw. Verbote zu beachten. Die Poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung vom 2. April 2019 (§§ 11 und 
12) legt dazu Folgendes fest: 
Leinenzwang: 
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu füh-
ren. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche angeord-
net:
1.  auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 

auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze 
Mundingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemar-
kungsgrenze Riegel (Autobahnbrücke);

2.  auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;

3.  auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg 
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwäl-
deleweg;

4.  auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Der 
Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse oder Tü-
ten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der Hunde. 
Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Gemeinde.
Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jedermann 
zu. Allerdings besteht während der Vegetationsperiode, d.h. ab 
April ein Betretungsverbot von landwirtschaftlichen Flächen ge-
mäß § 44 des Naturschutzgesetzes. So dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grün-
land in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd beziehungsweise 
Beweidung nicht betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur 
für den Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beauf-
sichtigende Hunde.
Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit einer 
Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro, bei Verstößen gegen das Natur-
schutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15.000,00 Euro geahndet 
werden.
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In einem spannenden Spiel mit vielen Höhepunkten konnte sich
letztlich die Mannschaft aus dem Köndringer Norden als Gewin-
ner durchsetzen. Die Einlaufzeremonie hat sich mittlerweile als
Spektakeletabliert,auchdieses JahrgabeswiedereineBesonder-
heit: Der bisherige Titelverteidiger aus dem Süden lief mit laut-
starker Begleitung der Teninger Schapfe-Clique und blauem Py-
rorauch ein und präsentierte sich mit neuen Trikots. Danach wur-
den die Mannschaften mit ihren neuen verantwortlichen
TrainernPascalBührer (Süd)undYvoBührer (Nord)vorgestellt. Im
Anschluss eröffnete Bürgermeister Hagenacker mit dem traditio-
nellen Anstoß die Partie. Diese begann, wie bei den sehr hohen
Temperaturen zu erwarten, erst etwas verhalten. Es dauerte ein
paarMinuten,bis sichfürTeamNorddieersteTorchancedesSpiels
durch Dietmar Fischer ergab. Die erste Unterbrechung in der 20.
Spielminute wurde durch einen Feuerwehreinsatz mit einem his-
torischen Oldtimer von Brandmeister Dimitrios „Taki“ Vetos ver-
ursacht, welcher sehenswert in Vollmontur den Siegerpokal prä-
sentierte. Nach der Unterbrechung nahm das Spiel mehr Fahrt auf
und Nord konnte mit seiner zweiten Torchance durch Kranzer mit
1:0 in Führung gehen. Die Antwort von Pascal Bührers Mann-
schaft ließabernicht langeauf sichwarten-der spielendeCo-Trai-
ner Dusty Storz-Renk konnte mit einem tollen Volleyschuss den
Ausgleich für den Süden besorgen. Kurz vor dem Seitenwechsel
konnte sich das Team von Yvo Bührer mit einem erneuten Treffer
von Kranzer nochmals absetzen und das 2:1 erzielen. Nach der
Halbzeitpause machte sich ein Systemwechsel bei den Gastge-
bern bemerkbar und Team Süd konnte das Spielgeschehen mehr
an sich binden. Folgerichtig konnte Süd durch einen direkt ver-
wandelten Freistoß von Florian Rees erneut ausgleichen. Wenige
Minuten später flog ein Kopfball des Südlers Gideon Staenke
nach einer Flanke knapp über das Tor, sonst hätte das Bührer-Süd-
Team erstmals in Führung gehen können. Stattdessen kassierte
man nach einem Konter durch den Ex-Südler Hansi Guth den drit-
ten Gegentreffer. Das Bührer-Nord-Team hätte nach einem Lat-
tentreffer sogar mit zwei Toren davonziehen können, doch ein
GeniestreichvonSimonJöslin ließauchdiesenRückstandnurkurz
anhalten. In den Schlussminuten hatte der Süden sogar den Sieg-
treffer auf dem Fuß, doch Süd-Kapitän Maximilian Endres zeigte
Nerven und traf nur das Aluminium. Im anschließenden Elfmeter-
schießen traten nur nichtaktive Akteure zum Punkt, welche ihre
Sache aber äußerst professionell angingen. Süd geriet durch
einen Fehlschuss und einer Parade von Nord-Keeper Sascha
Wehrle früh ins Hintertreffen, wobei Süd-Keeper Martin Eichholz
ebenso einen Elfmeter parieren konnte. Schlusspunkt war dann
der Lattenknaller von Dimitrios „Taki“ Vetos, welcher damit un-
gewolltzumzweitenMalandiesemTagimMittelpunktstandund
somit Nord zum vierten Derbysieg verhalf. Der Derbysieg wurde

im Norden mit einem Einweihungsfeuerwerk neben dem neuen
Köndringer Wahrzeichen, dem Hollywood ähnlichen „Nord“-
Schriftzug am Hungerberg, und mit einer Party an der Elzdamm-
Bar gebührend gefeiert.
„Mein persönlicher Favorit“ gewinnt den Elzdamm Cup
Das Fußball-Grümpelturnier der Köndringer Fußballabteilung
wurde mit einem eindeutigen 5:0 Sieg im Finale gegen die Mann-
schaft“RiddemerSport“von“MeinpersönlicherFavorit“gewon-
nen. In der anschließenden Tombola-Auslosung bekam Derbyver-
lierer Dusty Storz-Renk doch noch einen Grund zum Jubeln - sein
Los bescherte ihm den Hauptpreis, ein eBike im Wert von 2400,-
der Firma Dages aus Emmendingen. Der Anwesenheitspreis von
200,- in bar blieb ebenfalls in der Familie - hier hieß der Gewinner
Uwe Renk, Vater von Dusty Storz-Renk, welcher glücklicherweise
seinen ehrenamtlichen Thekendienst mit dem Gewinn etwas ver-
golden konnte.

DerTrainingsbetriebzurSaisonvorbereitungwurdezuBeginn
dieser Woche wieder aufgenommen.
Folgende Testspiele wurden vereinbart:
Samstag, 6. Juli, 17 Uhr: SVH – SV Münchweier
Donnerstag,11. Juli, 19.30 Uhr: SVH – Alemannia Zähringen
Sonntag, 14. Juli, 15 Uhr: SG Gutach-Bleibach – SVH
Sonntag, 21. Juli, 17 Uhr: SVH – PTSV Freiburg
Samstag, 3. August, 16 Uhr: FC Waldkirch 2 - SVH

Herren 70/Oberliga
Am letzten Spieltag vor der Pfingstpause hatten die Herren 70
den TC 1902 Überlingen zu Gast. Jeweils zwei gewonnene Ein-
zel und je ein gewonnenes Doppel führten am Ende zu einem
3:3-Unentschieden. Nach der Pause war man zu Gast beim TC
Pfaffenweiler. Nach den Einzeln hätten die Herren für ein Un-
entschiedenbeideDoppelgewinnenmüssen.AmEndeerspiel-
ten sich die Gastgeber einen 4:2-Erfolg.
Herren 65/1. Bezirksliga
Einen Sieg und ein Unentschieden erspielten sich die Herren 65
in den letzten beiden Spieltagen. Vor der Pfingstwoche emp-
fingen die Herren die TSG TC Buggingen/TC Müllheim auf der
heimischen Anlage. Hier konnte man drei Einzel für sich ent-
scheiden, zwei davon im dritten Satz. Auch einen Erfolg im
Doppel erspielte man sich und so stand es am Ende 4:2 für die
Hausherren. Am darauf folgenden Spieltag, nach Pfingsten,
war man zu Gast beim TC Seelbach. Hier gab es am Ende weder
Gewinner noch Verlierer. Das Spiel endete 3:3-Unentschieden.
Herren 65/2. Bezirksliga
Am vierten Spieltag hatte die zweite Herrenmannschaft den
FSV Altdorf zu Gast. Nach sehr umkämpften Einzeln, dreimal
musste hier der Dritte Satz gespielt werden, stand es 2:2-Un-
entschieden und es kam auf die Doppel an. Auch hier machte
man es ein weiteres Mal sehr spannend und gewann eines von
beiden davon im Match Tiebreak mit 11:9. Endstand 4:2 für die
Hausherren.
Herren 70/2. Bezirksliga
Vor der Pfingstpause empfing die zweite Herren 70 Mann-
schaft den TC RW Wyhl auf der Anlage in Nimburg. Endstand
4:2 für die Gäste. Ein 0:6 folgte am letzten Spieltag beim TC
Gundelfingen.
Damen 60 Doppel/2. Bezirksliga
Die Damen 60 Doppel spielten am vierten Spieltag auswärts
beim TC Sexau. Endstand 4:0 für die Gastgeber. Am fünften
Spieltag spielte man ebenfalls auswärts beim TC Schallstadt-
Wolfenweiler. Endstand hier 3:1.Pokalfeier Derbysieger Nord

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Nord wieder amtierender Derbysieger

Sport

b Sportverein Heimbach SVH

Testspiele zur Saisonvorbereitung

b Tennisclub Teningen TCT

Damen 30 feiern Aufstieg
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Nach der Pfingstpause setzte man die Freiluftsaison am ver-
gangenen Wochenende fort. Am Samstag traten die Damen
50 (4) zur Mission „Aufstieg“ beim TC March an. Bei tropischen
Temperaturen stieß man auf harte Gegenwehr, weshalb man
nach den Einzeln nicht über ein 2:2 heraus kam. Auch im Dop-
pel erwiesen sich die Gegner als zäh, weshalb man sich mit
einem 3:3 begnügen muss. Mitkonkurrent Elzach/Ladhof
patzte gegen den TC Schönberg und kam über ein 3:3 auch
nicht hinaus. Punkt und Spielgleich entschieden dann letzt-
endlich zwei Sätze an der Endabrechnung. Denkbar knapp
aber trotzdem verdient bedeutete das den Aufstieg der TCK
Damen 50...Glückwunsch. Die Herren 40 als Tabellenletzter
musstenzuhausegegendenTabellennachbarTCKollmarsreu-
te ins Derby. Die vom Verletzungspech geplagten Gäste gaben
alles, mussten aber bereits nach den Einzeln mit der 6:0-Füh-
rung des TC Köndringen einer Niederlage ins Auge schauen.
Auch in den Doppeln setzte sich die Überlegenheit der Kön-
dringer Herren fort. Durch den 8:1-Sieg für Köndringen wech-
selte man so die Tabellenplätze mit Kollmarsreute.
Die Herren I mussten auf heimischen Platz gegen den TC Reute
spielen. Die Gäste traten verstärkt an, was den TCK jedoch
nicht daran hinderte Paroli zu bieten. Unglücklich im Match-
tiebreak verspielte man sogar eine Führung. So stand es nach
den Einzeln ausgeglichen 3:3. In den Doppeln gab es spannen-
de Paarungen und auch enge Spiele, der TC Reute konnte am
Ende jedoch 3 Doppel für sich entscheiden, was eine 3:6-Nie-
derlagefürdieTCKHerrenbedeutete.DieDamenIhatteneine
Pause und greifen nächst Woche wieder ins Geschehen ein.

Damen 30/2. Bezirksliga
Die Meisterschaft und den Aufstieg in die 1. Bezirksliga feier-
ten die Damen 30 am letzten Spieltag beim Heimspiel gegen
den TC Schallstadt-Wolfenweiler. Bereits vor der Partie war
ihnen die Meisterschaft eigentlich nicht mehr zu nehmen. Hat-
te man doch in dieser Saison lediglich 6 Spiele abgegeben.
Auch in diesem letzten Heimspiel konnten die Gäste nur ein
Einzel für sich entscheiden.
Herzlichen Glückwunsch an Kerstin Christoph, Viola Bürkel,
Stefanie Hölscher, Sandra Zimmermann, Nicole Schmidt, Diana
Blum(TVKenzingen), JaninaGlaser (TVKenzingen),Alexandra
Stegmann (TV Kenzingen) und Susanne Kimpel (TC GW Em-
mendingen) und viel Erfolg in der 1. Bezirksliga.
Herren 50/1. Bezirksklasse
3:3-UnentschiedenstandamletztenSpieltagbeidenHerren50
auf der Anlage der TSG TuS Ottenheim/TTC Nonnenweier. Lei-
dergingenhierauchzweiderdreiDoppelüberdendrittenSatz
an die Gastgeber und so verlor man am Ende knapp mit 4:5.
Damen 40 2. Bezirksklass
Mit drei Siegen und zwei Niederlagen in dieser Saison erspiel-
ten sich die Damen 40 den dritten Tabellenplatz in ihrer Klasse.
Am letzten Spieltag hatten sie den TC Urloffen zu Gast. Vier ge-
wonnene Einzel und zwei gewonnen Doppel sorgten für einen
6:3-Erfolg zum Saisonabschluss.
Herren 40/2. Bezirksklasse
Am vierten Spieltag spielten die Herren 40 zu Hause 2:7 gegen
die Gäste der TSG TC WB Rheinhausen/TC Weisweil. Mit einem
klaren 8:1-Erfolg feierten die Herren 40 am darauf folgenden
Spieltag bei der TSG TC Hochdorf/TC March ihren ersten Sieg in
dieser Saison.
Die Jugend:
Bei extrem sommerlichen Temperaturen erspielten sich die
U14 gemischte Jugendmannschaft einen 5:1 beim TC Gotten-
heim.
Mit zwei Siegen, zwei Niederlagen und einem 2:4 gegen die
TSG TC Schuttertal/TC Wittelbach endete die Saison der U18 Ju-
niorinnen.

Es war im wahrsten Sinne des Wortes ein „heißes“ Match, was
sichdieTeamsdesTCHeimbachgegendenTCSeelbachamver-
gangenen Samstag gegenseitig geliefert haben. Das Barome-
ter zeigte tropische Temperaturen und der Sand auf den
Courts glühte. Nicht weniger die spielenden Teams der Herren
55 in der 1. Bezirksklasse. Und am Ende waren alle froh, den
kühlendenSchattenunterdenBäumenderClubanlageanlau-
fenzukönnen.Unddagingesdannnurnochumdaskühlende
Nass für Außen und Innen.
Es war ein harter Kampf, den sich die beiden Teams da gelie-
fert haben. Stand es doch nach den Einzeln noch klar bei 4:2
für Heimbach, musste man nach den ersten zwei Doppel doch
noch mal bangen. Beim Stand von 4:4 war das letzte Doppel
entscheidend und damit natürlich auch für die begeisterten
Fans mehr als spannend. Trotz der Gluthitze hielten die Heim-
bacher Doppelspieler aber das gute Niveau durch und ent-
schieden das Match und damit auch den Gesamtsieg für sich.
Mit 5:4-Endstand war der befreiende Siegesruf des Heimacher
Teams vermutlich bis nach Köndringen zu hören.
Dasnächsteund letzteSpielderHerren55findetamkommen-
den Samstag statt. Dann muss die Mannschaft nach Neuen-
burg anreisen.
Nicht ganz so gut lief es bei den Damen 50, 2. Bezirksliga, die
beim Team des TC Winden zu Gast waren. Auch hier war es
eine Hitzeschlacht und kostete viel Energie und Durchhalte-
vermögen. Dies bewiesen letztlich die Damen aus Winden mit
einem 4:2-Erfolg einen Tick mehr, die damit auch die Tabellen-
spitze belegt haben.
Allerdings haben die Damen 50 auch am kommenden Sams-
tag noch ein Match gegen das Team von Hoberg vor sich, wäh-
rend der TC Winden bereits alle Spiele absolviert hat. Da kann
sich in der Tabelle noch einiges ändern.
Das Ende der Medenrunde naht und das letzte Spiel am Sonn-
tag bestreiten dann die Damen der Spielgemeinschaft Kön-
dringen/Heimbach auf eigenem Court in Köndringen gegen
Offenburg.

Da waren sie noch alle ganz frisch: das Herren-Team 55 des Ten-
nisclubs Heimbach vor dem Match gegen den TC Seelbach. Ein
Foto nach dem Ende des Spiels unter den tropischen Wetter-
Verhältnissen hätte sicherlich anders (sagen wir weniger
schmeichelhaft) ausgesehen. V.l. Max Ruthardt, Edi Faller, Ge-
rald Leisinger (hintere Reihe) Georg Baumer, Martin Zahn, Tho-
mas Jörger, Günter Fischer

b Tennisclub Köndringen TCK

Damen 50 aufgestiegen, Herren 40
im Derby erfolgreich

b Tennisclub Heimbach TCH

Heiße Matches auf glühendem Sand –
Herren-Team kämpft sich zum Erfolg
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AuchwenndamitdieMedenrunde2019erstmalzuEndegeht,
geht es im Club Heimbach mit den Turnieren weiter. Als erstes
stehtnunder inzwischentraditionelle„Prosecco-Cup“derDa-
men an. Am 20. Juli geht es auf heimischen Platz nicht um Ta-
bellenplätze, sondern um ganz „spritzige“ Preise, die meis-
tens auch gleich nach den Matches für gute Stimmung sorgen.
Am 27. Juli werden dann die Club-Mixed-Meisterschaften aus-
getragen und gleichzeitig am Ende des Tages das alljährliche
Sommerfest. Bei letzterem sind dann hoffentlich auch die da-
bei, die bei den Turnieren nur zuschauen konnten.

Informations-undBeratungsstelle fürMenschenmitBehinde-
rung und ihre Angehörigen des Caritasverbandes Freiburg-
Stadt inEmmendingen:BeratungüberfinanzielleFragen,Per-
sönliches Budget, Information über geeignete Wohnformen
und Wege in ein selbstbestimmtes Leben, Unterstützung bei
Antragstellung. Sprechzeiten: Mittwoch von 9 bis 11 Uhr und
nach Vereinbarung. Steinstraße 11, Emmendingen, Telefon
0761 / 208929-16, ambulante-dienste-beratung@caritas-frei-
burg.de, Terminvereinbarung erwünscht.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB): Die EUTB berät nach dem
Grundsatz „Eine für alle“ zu sämtlichen Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen.
Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Geyer-zu-Lauf-
Straße 34, Emmendingen, Telefon 07641 / 93341-214 (Frau
Hoffmann). Außensprechstunde in Waldkirch freitagnach-
mittags. Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen, Karl-Friedrich-
Straße 20, Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-13 (Frau Hom-
burger), Telefon 07641 / 9185-16 (Frau Funk). Außensprech-
stunde in Herbolzheim dienstagvormittags. Termine bitte te-
lefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.,
Milchhofstraße 1b, Emmendingen, Telefon 07641 / 96212-65
(Frau Thiemann / Frau Gungl). Außensprechstunde donners-
tagsmachmittags in Endingen, Telefon 0152-56808748; in El-
zach Telefon 0152-09272764.

Nächstes Repair Café in Waldkirch findet am Samstag, 6. Juli,
in der Zeit von 10 bis 14 Uhr im AWO-Stüble, Schlettstadtallee
9, statt. Ehrenamtliche Fachleute reparieren, soweit es mög-
lich ist, Kleinelektrogeräte, Haushaltsgegenstände und vieles
andersmehr.AuchdieNähwerkstatt ist indieserZeitgeöffnet.
Kaffeeautomaten und Handys werden nicht repariert! Bei
elektrischen Geräten bitte Bedienungsanleitung und Fernbe-
dienung mitbringen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich, sie können einfach mit ihren „Patienten“ vorbei-
kommen. Ab 13 Uhr werden keine größeren Reparaturaufträ-
ge mehr angenommen.
Für nicht mehr benötigtes und noch intaktes Werkzeug haben
wir Verwendung und können gerne bei uns abgeben werden!
Infos bei: Klaus Laxander, AWO, 07681 / 22666 und Alexander
Steck, Wabe, 07681 / 47454 48

In der musikalischen Früherziehung sind noch Plätze frei:
Unterrichtstag Mittwochnachmittag, für Kinder ab einem
Alter von 3 bis 6 Jahren. Weitere Informationen sind telefo-
nisch unter 07641 / 922530 oder per Mail unter info@musik-
schule-em.de zu erhalten.

„Ein Gläschen in Ehren“ gehört für viele Menschen zum Leben
und zur Lebensqualität im Alter. Gleichzeitig ist Orientierung
über Risiken gerade für ältere Menschen notwendig: Wie viel
ist noch Genuss oder wann wird es riskant? Ist im Alter beson-
dere Aufmerksamkeit nötig? usw..
Hierzu informiert die bwlv Beratungsstelle Emmendingen ge-
meinsammitderTagespflegederDiakoniestationEmmendin-
gen und Freiamt. Zu der Veranstaltung im Rahmen des Projek-
tes „gesund und unabhängig älter werden“ sind Senior/innen
sowie pflegende Angehörige eingeladen.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 9. Juli, 18.30 Uhr in der
Diakonie Tagespflege, Haus zum Engel, Karl-Friedrich-Straße
20, 79312 Emmendingen statt. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig.

i Allgemeines

b Für Menschen mit Behinderung und Angehörige

Beratungsstelle in Emmendingen

b Anlaufstellen im Landkreis

Unabhängige Teilhabeberatung
für Menschen mit Behinderung

b Repair Café

Repair Café in Waldkirch im AWO-Stüble

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Es sind noch Plätze frei

b bwlv - Beratungsstelle Emmendingen

Lebensqualität im Alter
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Viele Bäume und Sträucher im Garten sind von Krankheiten
oder Schädlingen befallen. „Womit soll ich spritzen?“ ist eine
sehr häufige, aber oft die falsche Frage. Es gibt viele andere
Möglichkeiten, Pflanzen gesund zu erhalten. Hobbygärtner,
die Probleme mit ihren Obstbäumen oder Beerensträuchern
haben, können sich kostenlos Rat und Hilfe holen.
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmen-
dingen (KOGL) informiert an diesem Freitag, 5. Juli, von 17 bis
19 Uhr in seinem Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen
über das Erkennen und Behandeln von Krankheiten und
Schädlingen. Obstbau-Fachberater Werner Dutzi vom Land-
ratsamt Emmendingen wird nicht nur Schadbilder und Schäd-
linge zeigen und ausführlich über Möglichkeiten zur Vorbeu-
gung und Behandlung sprechen, sondern auch auf alle spezi-
ellen Fragen der Teilnehmer eingehen. Deshalb sollten die
TeilnehmerZweigeundFrüchtemitbringen,dievonPflanzen-
krankheiten oder Schädlingen befallen und geschädigt sind.
Je mehr konkrete Beispiele da sind, desto interessanter und
vielfältiger wird die Information.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine kleine Spende als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des
Lehrgartens ist aber sehr willkommen.

In diesem Jahr findet das zweitägige Musikfestival „Sea You“
vom 13. bis 14. Juli am Tunisee statt. Gerne möchten die Ver-
anstalter wieder frühzeitig und umfangreich über die Veran-
staltung informieren, um die Möglichkeit zu geben, jederzeit
mit eventuellen Fragen und Anregungen die Veranstalter
kontaktieren zu können.
EinganzbesonderesDankeschöngiltdenBürgermeisternund
Ortschaftsräten, die mit viel Engagement jedes Jahr wieder
dazu beitragen, dass die „Sea You“ in dieser Form stattfinden
kann.
Die Hinweise im Rahmen des letzten Festivals wurden wieder
berücksichtigt, um das Wochenende so angenehm wie mög-
lich zu gestalten.
Die Betriebszeiten des Festivals sind am Samstag 13. Juli, von
11 bis 1 Uhr und am Sonntag, 14. Juli, von 11 bis 23.30 Uhr. Das
Musikende ist unverändert wie die Jahre zuvor um 24 Uhr am
Samstag bzw. 22.30 Uhr am Sonntag. Von Freitag, 12. Juli, 14
Uhr, bis Montag, 15. Juli, 12 Uhr, wird der Campingplatz, auf
dem erneut nur die reine Übernachtung ohne Programm-
punkte vorgesehen ist, südlich von Unterreute geöffnet ha-
ben.
Nach wie vor wird mit allen denkbaren Maßnahmen und
strengen Campingregeln bestrebt, die Auswirkungen für die
umliegenden Gemeinden gering zu halten. Auch in diesem
Jahr wird für den Anreiseverkehr eine Einbahnstraße von Un-
terreute in Richtung Schupfholz eingerichtet. Darüber hinaus
istdieAutobahnbrückezwischenHolzhausenundReute /Vör-
stetten während der Festivaltage gesperrt.
Alle Musikanlagen werden erneut in Richtung Mooswald aus-
gerichtet sein, da dort die am weitesten entfernte Bebauung
liegt und sich diese Anordnung in den vergangenen Jahren als
sinnvoll erwiesen hat. Ein Ingenieurbüro wird wieder über
den ganzen Veranstaltungszeitraum permanent an verschie-
denenStellenvorOrtundimUmlandMessungenderLautstär-
ke vornehmen lassen, in der Kernzeit sogar an bis zu sechs
Punkten. So kann garantiert werden, dass man sich jederzeit
und einhundertprozentig unter der vom Gesetzgeber vorge-
schriebenen Grenze bewegt wie die Jahre zuvor. Die Doku-
mentationen dieser Messungen werden nach der Veranstal-
tung dem Amt für öffentliche Ordnung und dem Umwelt-
schutzamt umgehend übermittelt.
Während des Veranstaltungszeitraums wird eine Hotline (Te-
lefon 0151-57318290) eingerichtet, an die man sich gerne mit
Anliegen rund um das Event wenden kann. Die Nummer ist
ausschließlich an diesem Wochenende freigeschaltet und
dient nur den Anregungen als Anwohner. Sollten vorab be-
reits allgemeine Fragen zum Event bestehen oder im Nach-
gang jemand auf Umstände aufmerksam machen wollen, die
durch die Besucher verursacht wurden, so darf man die Veran-
stalter gerne per E-Mail unter team@seayou-festival.de kon-
taktieren. Weitere Informationen zum „Sea You“-Festival
(beispielsweise Lagepläne, Anfahrt, etc.) sind auf der Home-
page www.seayou-festival.de zu entnehmen.

Am Sonntag, dem 7. Juli ist von 12 bis 17 Uhr im Rosenweg 3
(beiderFritz-Boehle-Schule) dasFreieRadfahr-TrainingfürEl-
tern und Kinder. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gemeinsam mit seinen Kindern können Eltern das Radfah-
ren trainiren. Auf dem geschützten Trainingsgelände der Ju-
gendverkehrsschule kann man abseits der Gefahren des Stra-
ßenverkehrs in Ruhe üben. Das weitläufige Gelände kann zu-
dem für ein Picknick mit der Familie genutzt werden. Für
Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränke ist gesorgt.

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Diesen Freitag: Informationen über
Obst-Schädlinge und -Krankheiten

b Am 13. und 14. Juli am Tunisee

„Sea You“-Festival

b Kreisverkehrswacht Emmendingen

Freies Radfahr-Training für Eltern und Kinder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am 6. Juli führt der DRK Ortsverein in Teningen und Heimbach
wieder eine Papier- und Lumpensammlung durch. Mit der
Sammlung wird ab 8 Uhr begonnen. Es wird gebeten, das Pa-
pier in handlichen Bündeln am Straßenrand bereitzustellen.
Auch an diesem Sammeltermin wird wieder eine besondere
Dienstleistung angeboten. Wer körperlich nicht in der Lage
ist, das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann sich ab 8
Uhr telefonisch unter Tel.Nr.: 54786 melden. Das Papier wird
persönlich abgeholt.
Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abge-
ben werden.
Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen einbinden, da die-
se heraussortiert und getrennt entsorgt werden müssen. Die
Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes Orts-
verein Teningen findet am kommenden Montag, 8.Juli, im
DRK Heim statt. Alle Bereitschaftsmitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen.
Termin:Montag,8.Julium20.00Uhr.Wo: ImDRKHeimin
Teningen, in der Neudorfstraße 40.

BeitropischenTemperaturentrafensich25Teilnehmer inEich-
stetten zu einer Betriebs-besichtigung des Bio-Großhandels
Rinklin. Die Interessierten wurden von Wilhelm Rinklin emp-
fangen, mit kühlen Getränken versorgt und in die Unterneh-
mensgeschichte eingeführt. Er leitete den Betrieb viele Jahre
bis dieser von drei seiner sechs Kinder übernommen wurde.

Sein Vater, Wilhelm Rinklin (Senior), hatte seinen Betrieb
bereits 1955 auf ökologische Landwirtschaft umgestellt, wo-
für er zu jener Zeit viel Spott erntete. Anfang der 1970er Jahre
gründeteermitanderenBauerndenBioland-Verband,umdie
Vermarktung von Bio-Produkten voranzutreiben.

Inzwischen sind die Enkel in die Fußstapfen von Vater und
Großvater getreten und führen einen Bio-Großmarkt mit 300
Mitarbeitern, 12.000 Produkten -davon 200 gekühlt- auf einer
Lagerfläche von 7000 m² sowie 35 eigenen LKWs. Beliefert
wird das Unternehmen von 250 Groß- und 50 Kleinhändlern.
Es werden 3 eigene Läden betrieben, einer in Eichstetten und
zwei in Lörrach. Wöchentlich werden 500 bis 600 Kunden in
einemGebietvonderSchweizerGrenzebisnachSaarbrücken,
von Heilbronn bis zum Bodensee mit Biowaren beliefert. Das
Unternehmen „Alnatura“ wird von Rinklin mit Frischwaren
versorgt.

Soweit möglich, werden regionale Waren genutzt. Aber
auch im Biobereich erwartet der Verbraucher inzwischen
ganzjährig ein umfangreiches Sortiment, weshalb zahlreiche
Produkte weite Wege zurücklegen, bis sie in Eichstetten bzw.
beim Endverbraucher ankommen. Rinklin deckt das gesamte
Naturkostsortiment ab mit Obst und Gemüse, Molkereipro-
dukten, Wurst und Fleisch, Backwaren und Müsli, Ölen, Fein-
kost, Brot-aufstrichen, Tofuprodukten und Getränken sowie
Tiefkühlartikel und Haushaltswaren.

Nach dem Rundgang durch die angenehm kühlen Lagerbe-
reiche und die Halle für die 144 verschiedenen Arten von Ge-
tränke-Leergut waren alle Teilnehmer sehr beeindruckt vom
Aufwand und der Komplexität der Abläufe im Großmarkt. Bei
einemleckerenEis lieferteHerrRinklinweitereDetailsundbe-
antwortete die Fragen der Anwesenden. Einige nutzten auch
die Gelegenheit zu Einkäufen im Naturkostladen. Herr Rinklin
betonte, dass dem Unternehmen nicht nur die Zufriedenheit
der Kunden, sondern auch die der Mitarbeiter sehr wichtig sei
und man dafür auch bereit ist, in gutes Arbeitsgerät und at-
traktive Arbeitsplätze zu investieren.

Im nahegelegenen Café Mitnander waren Plätze reserviert
und der Nachmittag konnte bei Kaffee, Kuchen und Eis ge-
mütlich ausklingen.

Besuchergruppe in der Käserei

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Papier- und Lumpensammlung

Nächster Dienstabend

b Kulturverein Teningen

Besuch bei Rinklin Naturkost GmbH
in Eichstetten

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Was fliegt bei uns in der Luft?
Die besondere Flora und Fauna möchte entdeckt werden. Das
Jahresprogramm erhält man bei den Tourist-Informationen
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de. Eine Anmeldung ist nur für den 6.7. erforderlich.
Die Ausstellungsräumen können ebenso besucht werden,
Tipps und Informationen sind zu bekommen, die neue Foto-
ausstellung„WildbienenamKaiserstuhl“kanndurchwandert
werden oder oder man bekommt eine ganz persönliche Bera-
tung.

Freitag, 5.7., 17-19 Uhr
Bienenfresser und Wildbienen in den Ihringer Weinber-
gen
Hier ist der tropisch bunte Vogel auf der Jagd nach Insekten zu
beobachten. Außerdem ist mehr über moderne Flurbereini-
gungen. Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus,
Reinhold Treiber zu erfahren. 5 Euro. Bitte Fernglas mitbrin-
gen!

Samstag, 6.7., 16 bis 17.30 Uhr: Kulturpflanzen und ihre
Bestäuber - warum Insekten unentbehrlich sind
Im frühsommerlichen Samengarten mit seiner bunten Vielfalt
an Kulturpflanzen sind Bienen, Fliegen und Käfer „bei der Ar-
beit“ zu erleben und ihre Vorlieben für bestimmte Blüten zu
bobachten. Eichstetten Samengarten, Altweg 129, Monika
Witte, 5 Euro. Anmeldung bis zum 4.7. erforderlich!

Sonntag, 7.7., 15 bis 17 Uhr: Fliegende Räuber – Libellen
bei Bötzingen
Gemeinsam können verschiedene Libellenarten beobachtet
werden und ihre Besonderheiten kennengelernt werden. Mit
Fernglas und Kescher kann sich diesen Flugakrobaten genä-
hert werden. Bötzingen, P Freibad, Im Ried 3, Stefanie Hart-
mann & Martin Hoffmann, 5 Euro

Samstag, 13.7., 14 bis 17 Uhr: Schmetterlinge am Bad-
berg
Biologie, Ökologie und Naturschutz heimischer Tagfalter - ein
erlebnisreicher Spaziergang. Alt-Vogtsburg, am Brunnen vor
Gasthaus „Rössle“, Martin Oehler, 5

Sonntag, 14.7., 10 bis 12.30 Uhr: Bötzinger Weinland-
schaft mit Bienenfressern und Hohlwegen
,Alte Hohlwege und neu geschaffene Lösswände sind idealer
Lebensraum für den Bienenfresser ,Bötzingen, St. Albanska-
pelle, Bergstraße 54, Thomas Gumbert, 5 Euro. Bitte Fernglas
mitbringen!
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag
15 bis 17 Uhr
Kontakt + Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 7108 80 (Mo
+ Do 10 bis 12 Uhr); Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 13./14. Juli, Göschweiler
Geführte Wanderung: 13. Juli, Bühl
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de

Der Ulrike Wulf-Rheidt Stiftungsfonds lädt ein zum Konzert in
der Bergkirche Nimburg Sonntag, 7. Juli, 17 Uhr.
Um Spenden wird gebeten. Umtrunk im Anschluss an das Kon-
zert bei der Bergkirche.
Anlass für das Konzert ist die Gründung des Stiftungsfonds der
vor einem Jahr verstorbenen Bauforscherin Ulrike Wulf-Rheidt.
Zu hören ist bei diesem Konzert eine Mischung verschiedener
Genres: Claudia Kienzler singt Arien von u.a. Dvoràk, Mozart,
Puccini und C.M.v. Weber. Der Jazzchor Vocalise interpretiert
u.a. Jobim, Piazzolla, Rachmaninow und Tschaikowski. Außer-
dem wird es noch spannende Begegnungen „zwischen den Wel-
ten“ geben.
Die Spenden kommen dem Stiftungsfonds zugute.
Claudia Kienzler, Sopran. Studium in den Fächern Opern- und
Liedgesang an der Musikhochschule Freiburg bei I. Möller, G.
Kniesel, H.P. Müller und G. Heinz (Opernschule). Weltweite Kon-
zertreisen mit Camerata Vocale und Jazzchor Freiburg.
Rege solistische Konzerttätigkeit im süddeutschen Raum mit
weltlicher und geistlicher Literatur, u. A. Theaterfestival Frei-
burg und Baden Badener Festspiele sowie UA im Rahmen der Al-
bert-Schweizer-Tage. Seit 2007 Engagement im Opernchor am
Nationaltheater Mannheim. Auszeichnungen 2014 als Opern-
chor des Jahres und 2015 als Opernhaus des Jahres.
Jazzchor Vocalise, Leitung: Stefan Rheidt. Vocal-Jazz und Ande-
res, nur für Frauenstimmen, das ist die Spezialität der Sängerin-
nen von Vocalise. Ob schmelzende Balladen, kraftvoller Jazz-
rock, ob grooviger Latin, Swing oder Pop - unter der Leitung von
Stefan Rheidt verwandeln die Vocalisen jede Note in einen
Klang. Zu ihrem Repertoire gehören bekannte und weniger be-
kannte Stücke von Komponisten wie Antonio Carlos Jobim,
Thad Jones, Irving Berlin und Astor Piazzolla, aber auch Sergei
Rachmaninov, Peter Tchaikowski und J.S. Bach. Die meisten Ar-
rangements wurden und werden speziell für den Jazzchor Voca-
lise geschrieben. Vocalise tritt regelmäßig auf, entweder A-Cap-
pella oder mit Begleitung. Gerne lässt sich der Chor dabei auf
ungewöhnliche Partner ein: Konzerte im Crossover zu Literatur
oder anderen Musikwelten sind nichts Ungewöhnliches.
Ulrike Wulf-Rheidt und der Stiftungsfonds der Gesell-
schaft der Freunde des Deutschen Archäologischen Insti-
tuts - Theodor Wiegand Gesellschaft
Im Juni 2018 verstarb Ulrike Wulf-Rheidt im Alter von 54 Jahren
völlig unerwartet bei einem Besuch der Akropolis in Athen. Die
Freiburgerin, die das Gymnasium in Staufen besuchte, hatte sich
nach ihrem Architekturstudium an der Universität Karlsruhe
ganz der archäologischen Bauforschung gewidmet und enga-
gierte sich weltweit für die Erforschung und den Erhalt histori-
scher Bauten. Als Leiterin des Architekturreferats des Deutschen
Archäologischen Instituts, Professorin an der FU Berlin, langjäh-
riges Mitglied im Vorstand der Koldewey-Gesellschaft und Men-
torin zahlreicher Bauforschungs- und Kulturerhaltprojekte im
In- und Ausland trug sie wesentlich zur Profilierung des Fachs
bei. Ganz besonders galt ihr Hauptanliegen dabei der Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses, dem sie jedwede Un-
terstützung bei der Konzeption und Durchführung seiner For-
schungs- und Promotionsprojekte zukommen ließ.
Durch die Einrichtung des Ulrike Wulf-Rheidt Stiftungsfonds
wollen die Initiatoren, die Eltern und der Ehemann der Verstor-
benen,dieErinnerunganihrselbstlosesundengagiertesWirken
weitertragen und den wissenschaftlichen Nachwuchs in ihrem
Geiste fördern, damit er für das Fach der Archäologischen Bau-
forschungunddenErhaltbedeutenderKulturgütertätigwerde.
Der Stiftungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die
Gewährung von Promotionsabschlussstipendien, Forschungs-
und Promotionsstipendien Reisekostenbeihilfen, Druckkosten-
zuschüssen und die Förderung sonstiger Maßnahmen, die das
Ziel haben, Bauforschungsprojekte erfolgreich abzuschließen.
Hier noch ein Link zu der Stiftungsgesellschaft: http://www.
twges.de/stiftungsfonds.html

b Naturzentrum Kaiserstuhl/ Schwarzwaldverein

Programm im Juli

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Ulrike Wulf-Rheidt Stiftungsfonds

Zwischen den Welten: Oper trifft Jazz
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Die Ergebnisse des diesjährigen Europäischen Wettbewerbs lie-
ßen viele Gesichter in der Theodor-Frank-Realschule Teningen er-
strahlen. Es beteiligten sich Schülerinnen und Schüler von Klasse
5-10. Im Kunstunterricht und in einer Kunst-AG setzten sich die
Lernenden unter der Leitung von Frau Elisabeth Schott intensiv
und kritisch mit dem Motto: „YOUrope – es geht um dich!“ aus-
einander. In unterschiedlichen Modulthemen waren die Kinder
und Jugendlichen eingeladen, ihre Ideen, Inspirationen aktiv mit
verschiedenen künstlerischen Techniken auszudrücken und zu
präsentieren. Alle freuten sich riesig über den sehr großen ge-
meinsamen Erfolg ihrer arbeitsintensiven kreativen Stunden.
Besondere Glückwünsche gingen an die beiden Bundessiegerin-
nen Jule Fischer und Dora Winski (beide Klasse 9a) für ihre hohe
Auszeichnung: Bundespreis zum Thema „Influenced“. Ihre bild-
nerische Arbeit zeigt die Einflussnahme des virtuellen Austau-
sches auf den Bereich Mode. Eine laufende bunte Modewelt be-
wegtsichvorundhinterdenKulisseneuropäischerDenkmäler. Ihr
interaktives Bild holt den Betrachter auf den Laufsteg Europas
und lässt spüren, wie Farben und Schnitte die Menschen vereinen:
„I‘m fashion“!
Eine Bundespreisnominierung errangen jeweils Anika Probst
(Klasse 10a) und Luisa Jöslin und Angelina Sutter (beide Klasse
10d) ebenfalls zum Thema: „Influenced“. Sie zeigen in einer „In-
stagram Challenge“ den Trend zum Vegetarismus: ‚eat meat vs.
eat no meat‘. Zum Thema: „Wir sind Europa!“ hatte Julia Kepa
(Klasse 8b) ebenfalls einen glänzenden Erfolg mit ihrer Idee ‚Eine
gemeinsame Währung verbindet‘. Ihr schwarz dominantes Profil-
porträt umgeben von Goldsilber schimmernden Euro-Münzen
mit Motiven aus verschiedenen Kulturen Europas wurde zum
Bundespreis nominiert.
Landespreise zum Thema „Influenced“ gewannen Davis Ecora
(Klasse 10a) mit „Fitness gibt es schon immer“, Cristina Surdu
(Klasse 10a) mit „But first coffee …“, Kristina Renz und Lidia San-
tacroce (beide Klasse 9c) mit „Konsum von Handyfotos...“. Zum

Thema „Street Art“ errang Lucy Kühn (Klasse 8b) einen Landes-
preis mit „Nichts kann uns trennen – Ein Gegenstück zum ge-
schredderten Banksy-Bild“. Auch Jüngere wurden mit Landes-
preisen ausgezeichnet: Zum Thema „Parlament der Tiere“ Wahid
Jamshidi (Klasse 6c) mit „Der Affe öffnet die Tür zur Freiheit ...“
und zum Thema „Augen auf!“ Noemy Hertstein (Klasse 5a) mit
„Hör‘ die Tiere des Wassers“.
Ortspreise zum Thema „Influenced“gewannen Dennis Buderer,
Kevin Kersting und Felix Köhler (alle Klasse 10a), Jana Fischer und
Annika Rees (beide Klasse 10a), Fabian Tahiri (Klasse 10d), Sarah
Ebner und Hanna Hoyer (beide Klasse 9a), Laurin Ernst und Nino
Hess (beide Klasse 9c). Zum Thema „Street Art“ gewannen eben-
falls Ortspreise: Sullivan Manger, Marie Schmidt, Hannah Wald-
mann, Sarah Ebner und Hanna Hoyer und Lucia Langenbacher
(alle Klasse 9a), Lucy Kühn (Klasse 8b). Zum Thema „Dear Mr. Pre-
sident… freute sich Hannah Waldmann (Klasse 9a) über einen
Ortspreis. Auch zum Thema „Wir sind Europa!“ wurden jeweils
Anne Bührer (Klasse 8a), Vanessa Djatschkow (Klasse 8b) mit
einem Ortspreis geehrt.
Folgende Teilnehmer der Klassen 5-7 freuten sich über einen Orts-
preis zum Thema „Parlament der Tiere“: Amelie Gut (Klasse 6a),
JohannaBührerundChiaraLeeGrothausundMarie-Louisa Imhof
(alle Klasse 6c), Charline Zimmermann (Klasse 5c); zum Thema:
„Augen auf!“ Lovis Lommatzsch (Klasse 7a), Cyra Grunitz, Milena
Hipp und Nora Krämer, Lina Bühler und Feline Burtsche und Levi-
nia Mößinger, Mariella de Martino und Indira Kern (alle Klasse
5a), Tahani Alsaeed und Amal Hussein (beide Klasse 5c), Marlen
Jahnz, Marcel Kern, Alina Lichtle und Sarah Omeirat (alle Klasse
5d).
Die Preisbilder werden im Landratsamt Emmendingen (Haus am
Festplatz) und teilweise im Internet präsentiert. Realschulrektor
Markus Felder bedankte sich bei den vielen Preisträgerinnen
Preisträgern sowie bei der betreuenden Lehrerin Elisabeth Schott
für ihr hohes Engagement und gratulierte ihnen zum Erfolg.

DiePreisträgerbei40GradimSchattenmit ihrerLehrerinElisabethSchott (rechts)undRealschulrektorMarkusFelder (hintereReihe
links).

b Bundespreise für die Theodor-Frank-Realschule

Glänzender Erfolg beim Europäischen Wettbewerb

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Eine Abordnung des Schwarzwaldvereins war kürzlich beim
befreundeten Schwarzwaldverein Schapbach zur Sonnwend-
feier eingeladen. Seit vier Jahrzehnten sind die beiden
Vereine befreundet. Während der Samstagabend bei der
Sonnwendfeier auf dem Kupferberg noch unter schlechtem
Wetter litt,waramSonntageinhervorragenderBesuchzuver-
zeichnen. Zwei Tage feierte der Schwarzwaldverein Schap-
bach die Sonnwendfeier auf dem 730 Meter hohen Kupfer-
berg. Die Mitglieder des Schwarzwaldvereins hatten dieses
Jahr ein neues großes Festzelt aufgestellt, um im Trockenen
sitzen zu können.
Von überall her kamen die Gläubigen zum Freiluftgottes-
dienst am Sonntagmorgen, dem Höhepunkt der Sonnwend-
feier,undfülltenbei trockenerWitterungdasgeräumigeFest-
zelt bis zum letzten Platz. Pfarrer Frank Maier zelebrierte den
Gottesdienst, der von den Kindergartenkindern mitgestaltet
wurde.
DerGottesdienst standunterdemThema„VomWasserdesLe-
bens“, und so sangen die Kinder zu Beginn „Gottes Liebe ist
wunderbar“, „Du hast uns deine Welt geschenkt“ und „Ins
Wasser fällt ein Stein“. Auch die Fürbitten der Kindergarten-
kinder waren auf das Thema abgestimmt. Pfarrer Frank Maier
betonte, dass es für alle Gläubigen ein Erlebnis sei, in Gottes
freier Natur und inzwischen strahlendem Sonnenschein den
Gottesdienst auf dem Kupferberg zu feiern. „Dem Schöpfer
sollemanfürdieSchönheitenderNaturdanken“, sagteerund
über den guten Besuch dieses Gottesdienstes zeigte er sich
sehr erfreut. Am Schluss des Gottesdienstes erteilte Pfarrer
Frank Maier noch den Wettersegen.
ZurMittagszeithattendieMitgliederdesSchwarzwaldvereins
um ihren Vorsitzenden Josef Oehler alle Hände voll zu tun, um
die vielen Gäste zu bewirten. Auch das große Kuchenbüfett,
das man dieses Jahr in der Hütte aufgebaut hatte, war ständig
belagert. Viele Wanderer und Biker machten Rast auf dem
Kupferberg, besuchten die Sonnwendfeier und genossen die
herrliche Aussicht bei der Otmarhütte. Vorsitzender Josef
Oehler begrüßte die zahlreichen Gäste, unter ihnen auch
Wanderfreunde der Ortsgruppen Teningen, Bad Rippoldsau,
Oberwolfach und Wolfach. Den vielen Helfern bei der Sonn-
wendfeier sprach er einen besonderen Dank aus.
Der jährliche Besuch des Luchs-, Wolf- und Bärenparks in
Schapbach ist inzwischen für den Teninger Schwarzwaldver-
ein zur Tradition geworden.
Hinweis: Der Schwarzwaldverein beteiligt sich am Samstag,
3. August, bei der Ferienspaßaktion der Gemeinde mit folgen-
dem Beitrag: „Basteln und Bauen mit Naturmaterial“. Treff-
punkt: 10 Uhr am Parkplatz des Teninger Trimm-dich-Pfades.
Anmeldungen nehmen Hildegard und Kurt Armbruster ger-
ne unter Telefon 07641 / 47559 oder E-Mail: kurt.armbrus-
ter@web.de entgegen.

Am 6. Juni fuhren die Kinder der Klasse 4b der Johann-Peter-
Hebel-Schule Teningen in Begleitung ihrer Klassenlehrerin
Frau Dorn und des Fachlehrers Herrn Graf nach Neuf Brisach.
Dort fand für die 4b das vierte und letzte Treffen mit den Kin-
dern der Partnerschule aus Rouffach statt. Im Rahmen der drei
vergangenenSchülerbegegnungentrafendieKinder imMun-
denhof, auf der Hohlandsburg (Elsass) und beim Schlittschuh-
laufen auf der Emmendinger Eisbahn des Weihnachtsmarktes
aufeinander. So wurden einige Stunden gemeinsam mit den
jeweiligen Korrespondenten mit dem Ziel der Kommunikati-
on in der französischen Sprache verbracht.
In Neuf Brisach stand nun eine zweisprachige Führung durch
die beeindruckende „Festung“ auf dem Programm. Dabei
stand natürlich ein uns nicht ganz unbekannter Festungsbau-
meisterHerrVaubanimVordergrund,aberauchder Ingenieur
Tulla wurde aufgrund der Rheinbegradigung genannt.
Eine gemeinsame Schatzsuche rundete das Programm ab, je-
der Schatzsucher bekam als Belohnung eine Goldmünze.

Die Klasse 4b und der Festungsbaumeister Herr Vauban.

Der Gottesdienst des Schapbacher Schwarzwaldvereins.

b Schwarzwaldverein Teningen

Besuch bei Freunden in Schapbach

b Johann-Peter-Hebel/Viktor-von-Scheffel Grundschule

Die Klasse 4b der Johann-Peter-Hebel-
Schule in Frankreich
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Wenn einer eine Reise tut dann kann er was erzählen: einen
vollbepackten Koffer voller unvergesslicher Eindrücke brach-
ten die Vokalisatoren (Nimburgs kleinster aber bekanntester
Männerchor) von ihrer einwöchigen Reise aus Estland mit.

Gleich drei hochkarätige Chöre luden zu gemeinsamen
Konzerten. In der estländischen Hauptstadt Tallin (dem ehe-
maligen Reval) traf man sich in der altehrwürdigen Hopneri
maja, einem grossen gotischen Kaufmannshaus, direkt neben
dem Rathaus inmitten der sehenswerten Altstadt. In Punkto
Qualität und Ausdruck legten die beiden Gastchöre MIRAAZ
und VANISAD unter der musikalischen Leitung von Vaike Sarn
die künstlerische Messlatte für das Männerdoppelquartett
recht hoch. Dass auch die Darbietung der Vokalisatoren gut
gelang, die den Hauptteil des Konzerts gestalteten, war am
langanhaltendenBeifallmitmehrererZugaben imvollbesetz-
ten Saal ersichtlich. Der Abend verklang im kulinarischem Bei-
sammensein der Chöre der immer wieder zu gemeinsamen
Gesang Anlass bot. Gelungen war auch die Begegnung mit
dem auf der Halbinsel Viinsi ansässigen „Segakoor“ in der
ebenfalls gut besuchten Jakobskirche am Folgetag.

Ein besonderer Höhepunkt der Reise beinhaltete der Fir-
menbesuch auf Einladung des Nimburger Unternehmers
ManfredSchmelzer.AuchwennerseineFirmafürTransforma-
torenbau vor einigen Jahren aus Altersgründen in andere
Hände übergeben hat, vermittelte die Betriebsbesichtigung

Erwin Mick (Mitte) und Katarina Roser überreichen dem Nim-
burger Unternehmer Manfred Schmelzer in seiner Niederlas-
sung inEstland imNamenderGemeindeTeningenundalsDank
der Vokalisatoren ein kleines Präsent.

bei der durch Schmelzer gegründeten MS Baltic den Eindruck
eines bestens aufgestellten Betriebes. Mit Weitsicht und un-
ternehmerischen Mut war Schmelzer einer der ersten Investo-
ren, die sich im Baltikum ansiedelten. Wie Schmelzer und der
aktuelleGeschäftsführer JannisLuberg imGesprächbeimMit-
tagslunch überzeugend darlegten, gelang es ihnen somit, so-
wohl den Kernbetrieb in Nimburg wie auch jenen in mittler-
weile EU-Mitglied Estland langfristig zu sichern, statt die ganz
ProduktionausökonomischenGründengänzlichnachFernost
zu verlagern oder vom europäischen Markt zu verschwinden.

Anschließend lud das Ehepaar Schmelzer die Vokalisatoren
samt Anhang zum Besuch ins benachbarte estnische Seebad
Parnü (dt. Pernau), welches mit beeindruckenden Gründer-
zeitvillen aufwartete. Nach vorheriger Stadtbesichtigung mit
Nachmittagskaffe verabschiedeten das Ehepaar Schmelzer
und Herr Luberg ihre Nimburger Gäste in einer besonderen
schönen,zumHotelumgebautenJugendstilvilla.DieseRevan-
chierten sich, wie zuvor bei der Betriebsbesichtigung vor der
gesamten Belegschaft, mit einigen Liedern ihres Repertoires.

Auch die restlichen Reisetage waren mit Gesang und touris-
tischen Höhepunkten dicht gefüllt.

ObdieTagesreisenindenältestenNationalparkderehema-
ligen Sowjetunion „Lahemaa“, unweit der russischen Grenze
mit grandioser Ostseelandschaft, Mooren, Wasserfall und
ehemaligen schlossgleichen Herrenhäusern oder zur im süd-
östlichen Landesteil gelegenen altehrwürdigen Universität
von Tartu (dt. Dorpad) mit Führung und Stadtbesichtigung –
siebeeindrucktendieReisegruppe.DieKlängederVokalisato-
ren in deutschen und estnischen Worten erfüllten die histori-
schen Aula der Universität Tartu, mit dem Vokabular das die-
sen Raum bis ins letzte Jahrhundert bestimmte.

Ob spontanes Geburtstagsständchen für einen Jubilar im
Restaurant der Staatsoper, der Einlage vor dem Präsidenten-
palast oder in den Katakomben der Stadtmauer, in Kirchen
undaufdiversenPlätzenderbezauberndenundzumWeltkul-
turerbe der Unesco zählenden Altstadt von Tallin; die Vokali-
satoren wussten mit ihren Liedern bei Jung und Alt, einheimi-
schem wie touristischem Publikum aus aller Welt zu gefallen.
Vorzugsweise das von der musikalischen Leiterin Katharina
RoserausgesuchteestnischeBierbraulied„Ölletegu“stießauf
frenetischeBegeisterungbeimheimischenPublikum,undwar
für dieses nur 1.3 Millionen Einwohner zählende Volk das
wohl charmanteste Gastgeschenk, das man musisch dieser
aufstrebenden Nation mitbringen konnte.

Mit dem Besuch des nationalen Schifffahrtsmuseums ende-
te die von Dirigentin Katharina Roser und ihrer estnischen
Freundin Küllike Vaatmann perfekt organisierten Reise in ein
vielfach noch unbekanntes aber umso erstaunlicheres Land.
UnddieVokalisatoren landeten inFrankfurtmitder stolzesEr-
kenntnis,dass ihrGesangwieauchkaufmännischesUnterneh-
mertum einen positiven Beitrag zur Völkerverständigung dar-
stellen.

Das Sonnwendfeuer und der Gottesdienst prägten die Sonn-
wendfeierdesSchapbacherSchwarzwaldvereinsaufdemKup-
ferberg.

b Chorgemeinschaft Nimburg – Vokalisatoren

Vokalgesang trifft auf
Unternehmensdrang
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Sondergröße 1
2 Spalten (93 mm), 40 mm Höhe
Preis: 29,50 c

Sondergröße 2
2 Spalten (93 mm), 60 mm Höhe
Preis: 41,- c

Sondergröße 3
2 Spalten (93 mm), 80 mm Höhe
Preis: 51,- c

Alle Preise gelten für eine Ausgabe unserer sechs Wochenzeitun-
gen und verstehen sich inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
Die Bezahlung der Anzeige erfolgt in bar oder per Bankeinzug.
- Die Preise sind gültig ab Januar 2019 - 

Familienfreundliche
Preise für private Anlässe!
Wir erweitern unsere Sondergrößen für private Anzeigen in unseren sechs 
Wochenzeitungen. Ob Geburt, Hochzeit, Geburtstag oder sonstige Glückwünsche – 
mit unseren günstigen Familientarifen findet jeder seinen passenden Rahmen.
(Traueranzeigen sind hiervon ausgeschlossen und werden zum regulären mm-Preis berechnet.)

40 Jahre – was für ne Zeit,
ein großer Bayern-Fan ist stets bereit,

große Feiern auszutragen,
nicht nur an Gewinnertagen.
Heute ist’s dein eigenes Fest,

an dem wir gern sind deine Gäst‘.
Elisabeth, Diana, Matthias, Alicia 
Christian, Nadine, Zoé und Levi

Jannis Wangler
18. Mai 2018

... wenn aus Liebe Leben wird,

dann erhält das Glück einen Namen

Es freuen sich mit euch

das Girls-United-Ballett Münchweier

Liebe besteht ni
cht darin,dass 

man einander a
nschaut,

sondern dass m
an gemeinsam 

in dieselbe Richt
ung blickt. 

WIR HEIRATEN!

 

Bahlingen

Die kirchliche Trauung findet am 07.07.2018 

um 14.30 Uhr in der ev. Kirche in Riegel statt.

NATASCHA & 

HEIKO ADLER

Liebe Justine,
herzlichen Glückwunsch zum

Bachelor - 
Health Care Studies -  
Logopädie
Gescha�! - Das hast du 
einfach toll gemacht. 
Wir sind sehr stolz auf dich.

Bleibe wie du bist! 
Fang nie an aufzuhören, 
hör nie auf anzufangen. 
Lebe deinen Traum!

Wir haben dich sehr lieb!  
Stefan, Mama & Tom, Papa & Susanne,
Jens & Laura, Julia & Selina,
Omas & Opas und deine ganze Familie.

liebe ...
lebe ...

lache ...
Eine Reise von 
tausend Meilen 
beginnt mit einem 
einzigen Schri�.

August 2018

Wir freuen uns über die 

Hochzeit unserer Kinder

Kirchliche Trauung am 8. September 2018 um 12.30 Uhr 

in der evangelischen Kirche in Köndringen

und wünschen ihnen 

für den gemeinsamen Lebensweg 

alles Gute.

 Cornelia & Hermann Rieth Maria & Erwin Geiger

 Köndringen 
Schweighausen

&
Sabrina

Jürgen

Liebe Oma Trudi!
Die Zeit vergeht, der Tag ist da,

heut wirst Du 80 Jahr.

Darum wollen wir Dir sagen,

es ist schön dass wir Dich haben!

Bleib wie Du bist, zu jeder Stund,

vor allem aber bleib gesund!

Alles Liebe und Gute wünschen Dir 

Deine Kinder, Enkel und Urenkel
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Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach
Telefon 07641/46889-60, Fax 07641/46889-69, E-Mail: st.gal-
lus@kath-emmendingen.de, Internet: www.kath-emmendin-
gen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof
1: Dienstag und Donnerstag 9 bis 12.30 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 4.7., St. Marien 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Hl.
Messe (Vikar Striet). Fr., 5.7., St. Gallus 18 Uhr Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 6.7., St. Gallus
17.45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer Feuerstein); 18 Uhr Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein).
So., 7.7., St. Marien 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein);
anschließend„Eine-Welt-Verkauf“ imGZundKirchen-Café im
Gemeindezentrum. Di., 9.7., St. Gallus 16.30 Uhr Katholische
Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr
Pilates-Kurs im Proberaum der Anton Götz Halle (BW Heim-
bach). Do., 11.7., St. Marien 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr Hl. Messe (Pfarrer Striet).
BitteauchdieHomepagekath-emmendingen.debeachten.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Uhr Mäusetreff (nicht während der Schulferien).
Di., 19.40 Uhr Bibelgesprächskreis (außer am dritten Dienstag
imMonat);19.30UhrFrauenstunde(jedendrittenDienstagim
Monat); Mi, 19.30 Uhr Teenkreis (nicht während der Schulferi-
en). Fr., 17.30 Uhr Jungschar für Mädchen im evangelischen
Gemeindehaus (nicht während der Schulferien); 20 Uhr Ju-
gendkreis. Nähere Informationen auf der Homepage. So.,
7.7., 11 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen, Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 5., bis So., 7.7., Konfi-Camp. So., 7.7., 10.30 Uhr, Gottesdienst
imKindergartenVillaKunterbunt(PfrinSchäfer).Mo.,8.7.,19.30
Uhr, Kirchenchorprobe. Mi., 10.7., 9.30 Uhr, Krabbelgruppe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
Do., 4.7., 9.30 Uhr, Allianz-Gebetskreis bei Krayer. So., 7.7., 11
Uhr, Gottesdienst in Emmendingen. Di., 9.7., 18 Uhr, Bibelstunde
bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstr.6, Tel. 8535, E-Mail:
koendringen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 7.7., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Ströble).

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663 / 2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 4.7., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei; 19.45 Uhr Kirchenchorprobe;
20 Uhr Konfirmandenanmeldung im Gemeindehaus. Sa., 6.7.,
14.30 Uhr Trauung in der Bergkirche (Prädikant Sprich). So., 7.7.,
11 Uhr Gottesdienst im Kindergarten Regenbogen mit dem Mu-
sikverein (Pfarrer Halberstadt); kein Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus. Mo., 8.7., 17 bis 18.30 Uhr Jungschar; 18 bis 19 Uhr
Bücherei. Di., 9.7., 14 Uhr Handarbeitskreis; 17.30 bis 18.30 Uhr
Lesestunde für Kinder.

Katholische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Evangelische Gottesdienste


